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Liebe Leserin, lie-
ber Leser,

pünktlich zum Ende der Sommerferien 
kam auch in diesem Jahr endlich der Som-
mer in den Norden. Wie, zumindest gefühlt, 
schon so oft. Wenigstens darauf konnte 
man sich verlassen. Ansonsten ist doch 
vieles anders als gewohnt.

Die Schule hat unter Corona-Bedingungen wieder begonnen und viele 
dachten schon, dass für unsere ABC-Schützen die Einschulungsfeiern 
in diesem Jahr mehr oder weniger ins Wasser fallen. Aber viele Schulen 
haben Kreativität bewiesen: ob auf dem Sportplatz, im Stadion, im Park, 
auf dem Schulhof oder in der Aula, ob im einzelnen Klassenverband 
oder alle zusammen - die Schulen haben sich bemüht, den Erstklässlern 
trotz der herausfordernden Lage einen tollen Tag zu bereiten. Und das 
ist ihnen gelungen. Nicht alles Neue ist schlecht. Wichtig ist, dass man 
das Beste daraus macht.

Das soll aber nicht darüber hinwegtäuschen, dass eben nicht alles 
optimal läuft (siehe S. 4). Manchmal versteht man die Corona-Auflagen 
einfach nicht. Warum ist das eine erlaubt, das andere aber verboten? 
Mehr Kommunikation könnte helfen, um die Maßnahmen besser zu ver-
stehen und somit uns alle mitzunehmen, um die Pandemie einzudäm-
men. Denn eins ist klar: Der Virus wird erst einmal bleiben.

Was fasziniert oder begeistert uns an Hunden und auch anderen Tie-
ren, dass sich fast jedes Kind von Herzen ein Haustier wünscht? Tiere 
helfen uns oft, mit Situationen besser fertig zu werden. Mit diesem The-
ma haben wir uns in dieser Ausgabe ausführlich befasst und tolle Beiträ-
ge zusammengetragen. Haustier ja/nein (S. 20), tiergestützte Therapie 
(S. 17) und Begleithunde bei der Arbeit (S. 16, 22). Viele Informationen 
für einen guten Start mit einem neuen Familienmitglied. Da dürfen ein 
paar Geschichten aus der Tierarztpraxis natürlich nicht fehlen (S. 24).

Genießen Sie noch den Restsommer und drücken wir die Daumen, 
dass unsere Kitas und Schulen geöffnet bleiben.

Eine schöne Zeit wünscht

Angelika Volkrodt
und das „Lüttbecker“-Team
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Der
Die
Das...

Wer hätte Mitte März gedacht, dass die Schulen und Kinder-
gärten so lange geschlossen bleiben und die Betreuung und 

Beschulung zu Hause erfolgen müssen. Es war eine harte Zeit für die 
Kinder und natürlich auch die Eltern. Natürlich war für jeden die Situ-

ation neu und genauso wie für das gesamte Pandemiege-
schehen, gab es auch dafür kein Drehbuch. Von Seiten 

der Politik wurde einfach vorausgesetzt, 
dass die Eltern das schon irgendwie 

schaffen werden. Haben sie ja auch. 
Aber wer in den letzten Monaten 

hatte wirklich einen Blick auf 
unsere Kinder und Jugend-
lichen? Man hatte den Ein-
druck, dass die Politik denkt, 
da brauchen wir uns nicht 
drum zu kümmern. Natürlich 
wurden die Kinder versorgt 
und bestimmt gab es Famili-
en, die diese Situation sogar 

genossen haben. Aber was ist 
in den Familien los gewesen, die 

wirklich zwei, drei Monate in ihren klei-
nen Wohnungen ohne Balkon verbringen 

mussten? Da wo das Geld schon 
vorher knapp war und dann auf 

einmal wegen Kurzarbeit nur 
noch 60 Prozent des Einkom-
mens zur Verfügung stand, 
der Minijob des Partners war 
auch auf einmal weg. 

Unabhängig davon 
hat diese Zeit ja etwas 
mit unseren Kindern ge-

macht. Sie durften nicht 
mit ihren Freunden spielen, 

auch der Besuch bei den Großeltern fiel aus, 
Sportvereine hatte zu und Schwimmen gehen und 

Spielplatz ging auch nicht. Kinder waren teilweise iso-
liert und hatten keine Kontakte zu Gleichaltrigen. Hat 

da mal jemand gefragt, wie es ihnen damit geht, was für Folgen das 
haben kann? Sehr selten fiel das Wort „Kinder“ in den öffentlichen 
Diskussionen, außer wenn es darum ging, ob Kinder „Virenschleu-
dern“ sind. Das weiß man bis heute noch nicht genau.

Seit ein paar Tagen sind die Ferien vorbei und die Schule hat wie-
der begonnen. Der Kita-Betrieb läuft schon seit Längerem und zum 
Glück musste noch keiner wieder schließen. Bis jetzt ist da zumin-
dest alles gut gegangen. Wie es in den Schulen funktionieren wird, 
werden wir in den nächsten Wochen sehen. 

Unsere Kultusministerin Frau Prien schrieb in dem Elternbrief, den 
alle Eltern mit einem Schulkind zugeschickt bekamen, dass man in 
den „Corona-Regelbetrieb“ startet. Es soll so viel Präsenzunterricht 
wie möglich stattfinden. Der Unterricht wird wieder nach den Stun-
dentafeln und Fachanforderungen abgehalten, aber unter Pandemie-
bedingungen. Die Schüler sollen auch innerhalb der Schule nur Kon-
takt zu bestimmten Mitschülern haben, weshalb diese in bestimmte 
Gruppen eingeteilt werden, in denen dann die Abstandsregeln auf-
gehoben sind. Diese Gruppen nennt man Kohorten. Damit hofft man, 
dass falls eine Corona-Infektion oder ein Verdachtsfall auftritt, nur die 
Kohorte davon betroffen ist und nicht die ganze Schule geschlossen 
werden muss. 

Aber was ist, wenn wirklich ein Infektionsgeschehen in einer Schu-
le vorkommt und zumindest ein Teil nach Hause zum Homeschooling 
geschickt wird. Ist man darauf mittlerweile vorbereitet? Gibt es ein 
Konzept, das digitales Lernen zu Hause wirklich für jeden möglich 
macht? OK, Lübeck schafft 2.700 Laptops und Tablets an, damit 
Schüler von Zuhause arbeiten können. Bis Ende Oktober sollen die 
Geräte an den Schulen verteilt sein und Einweisungen stattgefunden 
haben. Aber Endgeräte sind auch nur ein Teil der Lösung. Sowohl 
in vielen Schulen als auch in den Familien gibt es oft kein schnel-
les Internet. Aber das sind ja nur die technischen Voraussetzungen. 
Es müssen auch die entsprechenden digitalen Lösungen angeboten 
werden, damit digitales Lernen vernünftig umgesetzt werden kann. 
Das Thema ist nicht neu und schon seit Langem liegen diverse Positi-
onspapiere in den Schubladen, die aber nicht wirklich zur Umsetzung 
kamen. Wichtig ist, dass den Lehrkräften und Schülern ein vernünfti-
ges Lernmanagementsystem (LMS) zur Verfügung gestellt wird, das 
eine datenschutzkonforme Kommunikation und Kooperation aller Be-
teiligen ermöglicht. Die Landesregierung will dafür die cloudbasierte 
LMS itslerning zur Verfügung stellen: Lehrkräfte können damit un-
ter anderem Unterrichtsmaterial bereitstellen und Aufgaben erteilen 
sowie Rückmeldungen zu den Ergebnissen geben, die Schülerinnen 
und Schüler können gemeinsam an Projekten arbeiten und unterein-
ander kommunizieren, mobiles Lernen wird über eine App ermöglicht 
und auch die Eltern können einbezogen werden in die Kommunika-
tion der Schule.

Eine Digitalisierung der Schule war auch schon ohne Corona wich-
tig, in dieser Zeit ist sie aber unerlässlich. Nur damit kann gewähr-
leistet werden, dass Schüler auch von zu Hause gut lernen können 
und nicht die Eltern die Aufgabe der Lehrer übernehmen müssen. 
Das Ganze geht natürlich in den höheren Klassen besser als in den 
Grundschulen. 

Priorität muss allerdings sein, dass die Schulen geöffnet bleiben 
und die Schüler vor Ort unterrichtet werden. Lobbyisten standen 
Schlange bei der Bundesregierung, um für ihre Branchen das Bes-
te herauszuholen. Warum sind uns unsere Kinder, unsere Zukunft 
nicht mehr Wert? In der Vergangenheit wurde in die Bildung zu we-
nig investiert. Veraltete Schulen, zu wenig Lehrkräfte - das alles fällt 
uns jetzt vor die Füße. Was passiert im Herbst und Winter, wenn die 
Fenster nicht mehr offen bleiben können? Hat schon einmal jemand 
über Luftreinigungssysteme in Schulen nachgedacht, wie sie z.B. bei 
Tönnies installiert wurden? Für die Bildung unserer Kinder und ihre 
Gesundheit sollte uns nichts zu teuer sein.

Ein Herz für Kinder –  
auch in Corona-Zeiten
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Dem Leben 
mehr Schwung 

geben?

Wir haben
da eine Idee:

Jetzt ein 
Pflegekind 

aufnehmen!
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AWO Schleswig-Holstein gGmbH, Jugend- und Familienhilfe
Kinder in zwei Familien (K2F), Moislinger Allee 97, 23558 Lübeck
E-Mail: kinder-in-2-Familien@awo-sh.de
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Der Die Das...

Führerschein für  
Hund und Katz

Schon seit Jahren bietet das Tierheim Lübeck des Tierschutzvereins 
Lübeck und Umgebung e.V. in den Ferien Kurse für den Erwerb eines 

kleines Hundeführerscheines als auch eines Katzenführerscheines an. 

Der kleine Hundeführerschein
Vom 5. bis zum 7. Oktober von 9:30 bis 13:30 Uhr können Kinder von 
8-10 Jahren in diesem Jahr den kleinen Hundeführerschein erwerben. 
In diesem Kurs lernen und erleben die Kinder einen guten Umgang 
mit dem Hund. Der Kurs eignet sich sowohl als Vorbereitung auf einen 
eigenen Hund oder für Kinder mit einem Familienhund. Aber auch 
Kinder, die Zuhause keinen Hund halten können, lernen das Tier und 
sein Verhalten besser kennen. Frau Tolkmitt vom Tierheim vermit-
telt den Kindern den richtigen Umgang mit Hunden und gibt Einblicke 
in die Hundesprache. Die Kinder lernen unterschiedliche Hunderassen 
kennen und untersuchen und testen Beschäftigungsmöglichkeiten für 
den Hund. Bei einem gemeinsamen Spaziergang kann auch dort das 
Hundeverhalten beobachtet werden. Auch Schleppenarbeit wird ge-
macht. Der Kurs schließt mit einer spielerischen „Führerscheinprüfung“, 
mit dem kleinen Hundeführerschein ab. Die Kursgebühr beträgt € 30,00.

Der Katzenführerschein
In der Zeit vom 12. bis zum 17. Oktober findet jeden Tag von 10 bis 14 
Uhr ein Kurs für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren statt, bei dem ein 
Katzenführerschein erworben wird. Ziel ist es, einen guten Umgang mit 
der Katze zu lernen. Dafür werden grundsätzliche Regeln für den Um-

gang mit Katzen aufgestellt. Es wird geklärt, was eine Katze frisst und 
braucht und womit sie sich beschäftigt. Verschiedene Katzengruppen 
werden beobachtet und die Anatomie einer Katze wird erforscht. Ant-
worten gibt es auch auf die Frage: Wie muss ich mich einer Katze ge-
genüber verhalten, damit es ihr gut geht? Da Katzen gerne spielen, wird 
ein Katzenspielzeug gebastelt. Der Kurs schließt mit einer spielerischen 
„Führerscheinprüfung“, mit dem Katzenführerschein ab. Die Kursgebühr 
beträgt € 20,00.

Beide Kurse finden im Tierheim Lübeck, Reesebergweg 20, 23569 
Lübeck, statt. Anmeldung bei Frau Susanne Tolkmitt per Email:st@su-
sanne-tolkmitt.de.
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JUNIORCAMPUS
MINT – Nachwuchsförderung und mehr ...

FRAGEN, FORSCHEN  
UND BEGREIFEN! 

•  Experimentierangebote und Schülerlabore für  
 Kindertagesstätten und Schulen

•  Workshops für Pädagogische Fachkräfte
•  Veranstaltungen für Großeltern mit Enkelkindern, u.v.m.

Forschendes Lernen – mehr als  
reine Wissensanhäufung.

www.juniorcampus-luebeck.de

JuniorCampus
Gemeinsam mit Oma und Opa auf  der  
Reise durch die Optik und neue  
Online-Wettbewerbe

Wie kommt der Knick in die Optik und ist wirklich alles eine Frage 
der Perspektive? Wieso täuschen uns unsere Augen und steht 

die Welt in Wirklichkeit auf dem Kopf? Und wie funktioniert überhaupt 
das Sehen? Ist es bei jedem gleich oder lassen sich einige Augen besser 
täuschen als andere?

Auf unserer Veranstaltung „Großeltern forschen“ gehen wir diesen Fra-
gen auf die Spur! Unter dem Thema „Optische Täuschungen“ laden wir 
Großeltern mit ihren Enkelkindern am 24. Oktober 2020 in den Junior-
Campus ein und begeben uns gemeinsam auf eine Reise durch die Optik. 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt – bitte meldet euch formlos per Mail an 
nena.zabinski@th-luebeck.de bis einschließlich 01. Oktober 2020 unter 
Angabe von Vor- und Nachname inkl. postalischer Anschrift an. 

Zusätzlich ruft der JuniorCampus in der Zeit vom 15. September bis 
13. November 2020 zur Teilnahme an zwei Online-Wettbewerben auf: 
Unter den Themen „Unsere Ostsee – Auf Entdeckungstour am Strand!“ 
und „Mein Körper – Knochen, Knorpel und Gelenke – wir bauen ein 
Skelett!“ sind alle, die Lust haben mitzumachen, herzlich eingeladen. 
Ob alleine oder in der Gruppe spielt dabei keine Rolle - Kreativität und 
Spaß stehen bei beiden Wettbewerben im Vordergrund! Und ab dem 15. 
September 2020 gibt es auf der Internetseite des JuniorCampus unter 
der Rubrik „Specials des JuniorCampus“ kurze Einführungsvideos mit 
den wichtigsten Infos rund um die beiden Themen sowie den Teilnahme-
bedingungen. Tipps zur Umsetzung sind natürlich inklusive... 

Die Online-Wettbewerbe sind eine Kooperation des JuniorCampus 
der TH Lübeck mit der Sparkassenstiftung, der VIACTIV Krankenkasse 
sowie der Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH.

Weitere Infos zu den JuniorCampus-Angeboten findet Ihr auf www.ju-
niorcampus-luebeck.de. Das JuniorCampus-Team freut sich auf Euch!

Bei den Online-Wettbewerben „Müll als Schatzkiste“ und „Co-
ding mit Scratch“ hatten bis Ende Juni zahlreiche Kinder ihre 
Ideen eingereicht. Bei den vielen Einsendungen fiel die Entschei-
dung nicht leicht. Prämiert wurden jeweils die ersten drei Plätze 
und es gab noch Sonderpreise für Gruppen und für tolle Ideen. 
Beim Thema Müll befassten sich die Kleinen mit dem Bau von 
Müllskulpturen. Sie werkelten Fantasietiere oder Roboter aus 
Verpackungs- und Papiermaterialien. Beim zweiten Wettbewerb 
ging es um das Programmieren eigener Spiele oder einer Anima-
tion mit der kostenlosen Programmierplattform „Scratch“. 
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Am 1. August wur-
de in Lübeck die 

Kita-Reform des Landes 
umgesetzt. Die Bürger-
schaft hat hierzu noch 
weitreichende Beschlüsse 
gefasst, die Familien mit 
mehreren Kindern deutlich 
entlasten. 

Laut Gesetz muss für ein 
Geschwisterkind in der Kita 
nur noch die Hälfte bezahlt 
werden, das dritte Kind ist 
beitragsfrei. Lübeck erweitert 
die Geschwisterermäßigung 
auch auf die Schulkindbe-
treuung. Das bedeutet, es ist 
egal, ob die Kinder eine Kin-
dertagespflege, eine Kita, ei-
nen Hort oder eine betreute Grundschule besuchen, der volle Betrag 
muss nur für das älteste Kind bezahlt werden, das zweite Kind erhält 
eine Ermäßigung von 50% und das dritte und alle weiteren Kinder sind 
beitragsfrei. 

Auch einkommensschwache Familien erfahren eine zusätzliche Ent-
lastung. Bis dato mussten Familien, die bei der Sozialstaffel knapp über 
der Grenze zur Beitragsfreiheit lagen, 80% ihres Einkommens, das über 
der Grenze lag, für die Kita aufbringen. Künftig sind dies nur noch 30%. 

Wenn das Familieneinkommen 
z.B. € 320,00 über den Bei-
tragsfreibetrag lag, mussten 
die Eltern für einen Ganzta-
gesplatz noch den Höchstsatz 
selbst aufbringen. Ab dem 1. 
Januar zahlen diese Familien 
nur noch € 96,00. 

Gleichzeitig wird die Stadt 
die Mindereinnahmen der 
Kitaträger ausgleichen, d.h. 
die Differenz zwischen den 
bisherigen Elternbeiträgen 
und dem neuen Beitrag wird 
erstattet. Damit haben die 
Träger genauso viel Geld 
zur Verfügung wie zuvor. 

Kampf  gegen 
Fachkräfte- 
mangel

Was nützt die beste Reform, wenn nicht genügend Erzieher da sind. Die 
Hansestadt hat deshalb € 1,8 Mio. bewilligt, für die 30 Plätze in der pra-
xisorientierten Ausbildung von Erzieherinnen und Erziehern geschaffen 
werden. 

Lübecker Familien  
profitieren durch die  
Kita-Reform

Feuchttücher in der Toilette zerstören 
Abwasserpumpen  und verstopfen Kanäle, 
deshalb gehören sie in den Restabfall. 

FEUCHTTÜCHER GEHÖREN
TOILETTENPAPIER TUT‘S AUCH!

NICHT IN DIE TOILETTE!
FEUCHTTÜCHER GEHÖREN
TOILETTENPAPIER TUT‘S AUCH!

NICHT IN DIE TOILETTE!

Besucht uns auf Instagram:
entsorgungsbetriebe.luebeck



8

Neues aus Lübeck

Ihre Apotheke vor Ort!

Wir beraten, helfen und informieren.

Lieferservice durch Fahrradkurier* 
Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr
Samstag ab 12:00 Uhr
*in der näheren Umgebung unserer Apotheke

St. Gertrud Apotheke
Frank Reeder

Roeckstr. 25 • 23568 Lübeck • Telefon: 0451-3 25 77 • www.stgertrud-apotheke-hl.de

         Neue Heimat für  
die Sternwarte
Ende Juli konnten die ersten Räumlichkeiten im neuen Domizil in 

der Schule Grönauer Baum bezogen werden. 2017 musste die 
Sternwarte aus der Johannes-Kepler-Schule ausziehen, da die Schule 
abgerissen und einem neuen Baugebiet weichen musste. Seitdem wa-
ren die Sternenfreunde heimatlos. Bis es richtig los gehen kann, wird 
es aber noch etwas dauern. Das Herzstück, der Beobachtungsturm mit 
astronomischer Kuppel und das rund eine Tonne schwere Teleskop, 
fehlt nämlich noch. Im Laufe des Dezembers soll aber auch dieser Bau-
abschnitt erledigt sein. Diese Arbeiten können nur mit Hilfe eines Krans 
bewerkstelligt werden, da die neue Kuppel in 21 Metern Höhe auf dem 
Turm gesetzt werden wird. Im Frühjahr nächsten Jahres soll die Einwei-
hung erfolgen und die neue Sternwarte mit einem Tag der offenen Tür 
gefeiert werden. Das ganze ist natürlich von der Corona-Lage abhängig.

Richtfest bei der  
Vorwerker Diakonie

Manches geht 
auch schnel-

ler als gedacht. In 
unserer November/
Dezember-Ausgabe 
des letzten Jahres 
haben wir über das 
Bauvorhaben der 
Vorwerker Diakonie 
berichtet, die auf ih-
rem Gelände in der 
Triftstraße die neue 
Fachklinik für Jun-

ges Leben „JuLe“ errichten will. Am 7. August konnte bereits Richtfest 
gefeiert werden. In der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie werden 
zukünftig junge Menschen mit Depressionen, Traumata und Zwangsstö-
rungen ein modernes Zuhause auf Zeit finden, das ihnen wieder Kraft 
und Lebensmut gibt. 50 Plätze stehen für bis zu 500 Patienten im Jahr 
zur Verfügung, ein interdisziplinäres Team mit insgesamt 130 Mitarbei-
tenden betreut sie rund um die Uhr. Der Neubau kostet über 13 Millionen 
Euro, die durch das Land Schleswig-Holstein, Eigenmittel und eine gro-
ße Spenden-Kampagne aufgebracht werden. Die Eröffnung der Klinik ist 
im Herbst 2021 geplant.

Wimmelmotive aus  
der Hansestadt

Im letzten Jahr hat Stefan Bayer das Buch „Mein kleines Stadt-Wim-
melbuch Lübeck“ sowie „Mein kleines Stadt-Malbuch Lübeck“ auf 

den Markt gebracht. Zusammen mit der Graugans Guntje werden be-
kannte Lübecker Plätze erkundet, auf denen es nur so „wimmelt“. Bei 
Stoff bei Stoff in der Großen Burgstraße kann man jetzt auch Stoffe mit 
den Wimmelmotiven kaufen. Sie sind in verschiedenen Qualitäten er-
hältlich und so kann man für kleine Lübecker daraus tolle Sachen nähen. 
Übrigens könnt Ihr die Wimmelbücher in unserem Gewinnspiel (Seite 31) 
gewinnen.

Neue Logopädin am  
Lindenplatz

Frau Charlott Neuhaus eröffnet am 1. September im Merkurhaus, 
Moislinger Allee 7, ihre Praxis „Logopädie am Lindenplatz“. Frau 

Neuhaus, Mutter zweier Kinder, hat 2014 an der Hochschule Fresenius 
in Hamburg ihren Abschluss Bachelor of Scienes in „Logopädie“ erwor-
ben. Ihre Bachelorarbeit schrieb sie zu dem Thema „Wenn das Füttern 
zur Lebensaufgabe wird – Fütterstörungen von Kindern als Belastung für 
die Familien“. Seit dem arbeitete sie als akademische Sprachtherapeu-
tin in verschiedenen Praxen, u.a. mit Schwerpunkt Kindertherapie sowie 
Neurologie, Geriatrie und Gerontopsychiatrie. In Ihrer Praxis behandelt sie 
sowohl Kinder als auch Erwachsene. Nach einer persönlichen Beratung, 
erfolgt eine Anamnese mit anschließender Diagnostik und Therapie. Eine 
Zusammenarbeit mit anderen Disziplinen wie Arzt, Ergotherapie, Erziehe-
rIn sind ihr wichtig. Ziel der Logopädie ist es, eine individuelle befriedigen-
de Kommunikationsfähigkeit zu erzielen, die ein Gewinn an Lebensquali-
tät bedeutet. Egal, ob es um die Schulfähigkeit eines Kindes geht oder um 
die Berufstätigkeit eines Erwachsenen.

Neue Kita-Naturgruppe

Die Kita der DRK-Schwesternschaft in der Marlistraße erweitert ihr 
Angebot ab dem 1. Oktober um eine Naturgruppe. Der große Gar-

ten auf dem Gelände wird momentan so umgestaltet, dass dort eine 
Gruppe von 16 Kindern ihren eigenen Bereich hat, auf dem auch ein 
Waldkita-Wagen steht, in dem sich die Kinder aufhalten und aufwärmen 
können. Betreut werden die Kinder im Alter von drei bis sechs Jahren in 
der Zeit von 8 bis 14 Uhr von einem Erzieher und einer sozialpädagogi-
schen Fachkraft. Die Naturgruppe wird bei Wind und Wetter den Tag in 
der Natur verbringen – und das nicht nur im eigenen Garten. Auch der 
benachtbarte Drägerpark sowie der Stadtpark und der Stadtwald Lau-
erholz wird in das Konzept mit einbezogen.
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LUBECKER
SCHWIMM
B A D E R

Z E N T R A L B A D

Wir sind wieder  
für alle da!

Geöffnete Hallenbäder:

>> Zentralbad Lübeck 
>> Sportbad St. Lorenz 
>> Schwimmbad Kücknitz

1,50 m 
Abstand im 
Wasser und 

an Land.

luebecker-schwimmbaeder.de

Vortrags- und Dialogabende 
in der FBS

Erziehung und Beziehung zu meinem Kind – eine Herausforde-
rung für Familien, nicht nur in Corona Zeiten. In Zeiten vielfältiger 

Informationsmöglichkeiten, aber auch in Zeiten von Informationsflut 
zum Thema Kindererziehung fragen sich immer mehr Eltern: Wie kön-
nen wir die Erziehungs- und Beziehungsgestaltung für alle Beteiligten 
in der Familie als wertvoll und erfüllend gestalten?

Die Familienbildungsstätte der Gemeinützigen in der Jürgen-Wul-
lenwever-Straße hat sich dem Thema angenommen und bietet drei 
neue Angebote für Familien zum Thema Erziehung- und Beziehungs-
gestaltung. Unter dem Thema „Alles in Beziehung – Erziehungs- und 
Beziehungsgestaltung auf Basis der Haltung und Werte von Jesper 
Juul“ bietet die Familienbildungsstätte „Vortragsabende“ mit an-
schließender Diskussion zu bestimmten Erziehungsthemen.

Ein weiteres Angebot ist der „Dialog-Abend“. Hier wird an Übungs-
abenden, anhand von mitgebrachten Beispielen oder Erziehungs- 
bzw. Beziehungsfragen, der Raum gegeben, mit Begleitung einer 
Familientherapeutin die persönlichen Grenzen herauszufinden und 
Begriffe wie Gleichwürdigkeit, Authentizität oder die persönliche 
Sprache für jeden ganz individuell mit Leben zu füllen.

Abgerundet wird das neue Angebot mit dem „Familien-Check“. Der 
Familien-Check ist ein geführtes Familiengespräch basierend auf den 
Grundwerten von Jesper Juuls (Gleichwürdigkeit, Integrität, Authentizität 
und Verantwortung). „Wie geht es uns miteinander?“ – Hier darf jedes Fa-
milienmitglied zu Wort kommen. Jeder kann ein persönliches Feed back 
erhalten und abgeben. Gemeinsam haben sie die Möglichkeit, voneinan-
der zu hören, wie wertvoll oder frustrierend es ist, Teil dieser Familie zu 
sein. Hier können Impulse für gemeinsame Entwicklungsmöglichkeiten 
gesetzt werden. Weitere Infos unter www.fbs-luebeck.de

Sprechende Kinderhände

Nachdem die „Sprechenden Kinderhände“ letztes Jahr in Form 
von Workshops wieder Fahrt aufgenommen haben, wird Frau 

Finja Günther auch in diesem Jahr die Kooperation mit der Logopädin 
Miriam Longwitz fortsetzen. Im November wird ein weiterer Kinderge-
bärden-Workshop in den wunderschönen neuen Räumlichkeiten im 
Vierhörn 2 stattfinden. Da Gebärden auch eine Sprachvariante sind, 
passt diese Zusammenarbeit hervorragend. Die Workshops sind so-
wohl für Fachpersonal als auch für Eltern geeignet. Vermittelt werden 
120-150 Gebärden, die Kinder ab dem 6. Lebensmonat angeboten 
werden können, um in eine gemeinsame Kommunikation zu finden, 
weil es Freude macht, sich zu verstehen - von Anfang an. Mehr Infos 
unter www.sprechende-kinderhaende.de
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Plötzlich ist die  
Parkplatzsuche viel einfacher

L astenräder mausern sich vom Nischenprodukt zum begehrten 
Autoersatz, Förderungen von Bund unwd Länder verstärken die-

sen Trend. In den Großstädten werden sie damit möglicherweise zum 
Schlüssel in der Verkehrswende.

Lasten e-Bike – Pedelecs mit Kofferraum
Wenn Sie häufig mehr als eine Fahrradkorb-Ladung transportieren 
müssen und auf das Auto verzichten wollen, sind Lasten e-Bikes die 
ideale Alternative. Diese Transport e-Bikes bieten viel Stauraum, kön-
nen mit unterschiedlichen Transportaufsätzen ausgestattet werden 
und bieten eine leistungsstarke Motorunterstützung.
Junge Familien nutzen das Lasten e-Bike für Ihre Wocheneinkäufe 
oder beladen es mit den Spielsachen für den Familienausflug – wa-
rum nicht gleich die Kinder selbst in einem Kindersitz jeden Morgen 
zur Kita bringen? Die Möglichkeiten ein Lasten e-Bike zu nutzen sind 
schier endlos. „Das Auto wird sich vernachlässigt fühlen, aber Sie 
werden das motorunterstützte Lastenfahrrad nie mehr missen wol-
len“, erklärt Frau Linke Inhaberin der e-motion e-Bike Welt Lübeck.
Durch sensible Motoren fahren sich Lasten e-Bikes nahezu wie e-Bikes 
mit normalen Ausmaßen. Durch tiefe Lastenschwerpunkte und speziell 
versteifte Rahmen überraschen die Transporter unter den Pedelecs mit 
einer ungeahnten Sportlichkeit. „Wenn Sie auf Ihrem Lasten e-Bike an 
den wartenden Autos vorbeiziehen, werden viele sich vielleicht fragen, 
wie Sie mit so viel Last so mühelos fahren können,“ erklärt Matthias 
Tajon Mitinhaber der e-motion e- Bike Welt Lübeck. 

Bei der “e-Motion e-Bike Welt Lübeck“ darf man die Lasten e-Bike 
übrigens kostenlos Probefahren. Mehr Infos unter: www.emotion- 
technologies.de/lübeck oder telefonisch unter 0451 30 40 50 21.

Umweltschutz an den  
Stränden der Lübecker Bucht

Mit der Aktion ‘Sauberer 
Strand‘ hat Stefan Wolf 

von „natursteinwolf - die natur-
steinmanufaktur“ aus Lübeck 
eine Initiative ins Leben geru-
fen, um mit Hilfe eines Umwelt-
plakats das Bewusstsein für 
das Thema bei den Menschen 
in der Lübecker Bucht zu stär-
ken. Das hohe Aufkommen von 
(Plastik-)Müll im Meer stellt 
Küstenregionen zunehmend 
vor neue Herausforderungen, 
verschmutzte Strände sind 
dabei mitverantwortlich.

So wurden bereits in Scharbeutz, Timmendorfer Strand, Grömitz und 
Neustadt in Holstein gemeinsam mit der Tourismus-Agentur Lübecker 
Bucht diverse Plakate angebracht. Auch das Seebad Travemünde ist nun 
mit an Bord der Aktion. In Kooperation mit dem Kurbetrieb Travemünde 
(KBT), der Travemünder Wirtschaftsgemeinschaft (TWG) und der Lübeck 
und Travemünde Marketing GmbH (LTM) werden die neuen Umweltpla-
kate ab sofort im Seebad präsent sein und die Strandbesucher darüber 
aufklären, wie lange es dauert, bis sich der Müll im Meer zersetzt. 

Mit dieser gemeinschaftlichen Plakataktion der Ostseebäder in der 
Lübecker Bucht wird ein Zeichen für saubere Strände und weniger Ab-
fall im Meer gesetzt und der Besucher für das eigene umweltbewusste 
Verhalten sensibilisiert. „Saubere Meere und ein nachhaltiger Lebensstil 
sind für die heutige und vor allem für die künftige Generation von großer 
Bedeutung“, erklärt LTM-Aufsichtsratsvorsitzender Klaus Puschaddel. 
Mit der Initiative möchte man Überzeugungs- und Aufklärungsarbeit 
leisten und gleichzeitig eine Motivation für Erwachsene und Kinder sein, 
sich über die Auswirkung unseres Mülls im Meer zu informieren und 
Abfall zu vermeiden. 

Nachhaltigkeit geht uns alle an! Der KBT geht mit gutem Beispiel 
voran und hat bereits in Kooperation mit der TWG einige Maßnahmen 
zum Umwelt- und Klimaschutz umgesetzt: ein Elektroauto, mit dem 
z.B. Strandmüll eingesammelt wird, sowie Solaranlagen zur Stromer-
zeugung auf den Toilettenhäuschen. Jährlich finden mehrere Müllsam-
melaktionen privater oder gemeinnütziger Organisationen statt, die sich 
mit der Reduzierung des Plastikmülls in den Meeren beschäftigen – mit 
Unterstützung der KBT. Weitere Projekte sind in Planung. 

• Traumatisch erlebte Geburt 
• Depressionen / Ängste rund um Geburt /  

Wochenbett und die Zeit danach
• Kaiserschnitt-Narbenentstörung
• Unerfüllter Kinderwunsch

Connie Walch
      Heilpraktikerin für Psychotherapie 

Fischerstraße 21, 23909 Ratzeburg 
Telefon+ 49 (0) 4544/8229812

www.ganzheitliche-psychotherapie-ratzeburg.de
info@ganzheitliche-psychotherapie-ratzeburg.de

Unterstützung bei
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Der Die Das...

Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Patienteneltern,

wir, Sarah und Cornelius Lenz, sind seit 2016 in unserer Gemeinschaftspraxis für Kieferortho-
pädie tätig und freuen uns, dass wir durch unsere Liebe zum Beruf viel positive Resonanz von 
Patienten und Zahnärzten erhalten.

Wir würden uns freuen, Sie in unserer Praxis begrüßen zu dürfen.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter 0451-705533.

Wir freuen uns auf Sie.

Herzliche Grüße  
Ihre Dres. Sarah & Cornelius Lenz

Praxis

Mühlenstraße 71

23552 Lübeck

Tel.  0451-70 55 33

Fax  0451-70 50 13

Mail info@lenz-kieferorthopaedie.de

       Dr.Lenz.und.Dr.Lenz

www.lenz-kieferorthopaedie.de

Dr. Sarah Lenz 
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Dr. Cornelius Lenz
Zahnarzt, MSc. Kieferorthopädie

Mühlenstraße 71 ▪ 23552 Lübeck ▪ Tel. 0451-70 55 33 ▪ Fax 0451-70 50 13 ▪ info@lenz-kieferorthopaedie.de      www.lenz-kieferorthopaedie.de

Lübbi, das Erdmännchen

Lübbi, das Maskottchen von den Stadtwerken Lübeck, kennt Ihr 
jetzt ja schon lange von unserer Kinderseite. Aber wisst Ihr, wer 

Vorbild für Lübbi war? Lübbi ist ein Erdmännchen. Sie leben im südli-
chen Afrika, vorwiegend in weiten Ebenen der Savannen, steinigen Tro-
ckengebieten und Halbwüsten, in denen es kaum Sträucher und Bäume 
gibt. Dort bewohnen sie Erdspalten oder graben sich bis zu drei Meter 
tiefe Baue. Wälder und bergige Gebiete meiden sie. 

Der wissenschaftliche Name lautet Suricata suricatta. Sie werden 
zwischen 25 und 30 cm groß und wiegen maximal 1.000 g, wobei die 
Männchen schwerer sind als die Weibchen. Ihre Lebenserwartung liegt 
zwischen fünf und 13 Jahren. Erdmännchen sind sehr gesellige und so-
ziale Tiere und leben in  Verbänden mit über 40 Tieren in ihren unterir-
dischen Bauten. Bei Gefahr ziehen sie sich dorthin blitzschnell zurück. 
Den ganzen Tag über sichern sie ihren Bau vor Angreifern. Dabei über-
nehmen einzelne Tiere abwechselnd die Aufgabe eines Wachpostens 
und stehen in der typischen Männchenstellung auf Erhöhungen und ha-
ben die gesamte Umgebung im Blick. Die größte Gefahr für Erdmänn-

chen kommt aus der Luft. Dank ihrer schar-
fen Augen können sie Greifvögel 
schon als kleine Flecken am Him-
mel erkennen. Bei Gefahr wird ein 
charakteristisches Bellen von sich 
gegeben, woraufhin sich die gan-
ze Kolonie in den Bau flüchtet.

Erdmännchen lieben die Wär-
me. Deshalb nehmen sie oft ein 
Sonnenbad. Auch beim Schla-
fen kuscheln sie und legen sich 
übereinander, damit möglichst 
wenig Wärme verloren geht. 

Obwohl sie so niedlich und pos-
sierlich wirken, sind sie dennoch 

Raubtiere. Sie ernähren sich in erster 
Linie von Insekten, aber auch Vögel, 
Eidechsen, Skorpione und Eier zählen zu 
ihrer Nahrung. Das meiste Futter finden 
sie, indem sie im Boden scharren. Deshalb 
nennt man sie auch Scharrtiere. 

Markant sind der lange Schwanz, der 
bis zu 25 cm lang sein kann und die gro-
ßen Augenhöhlen mit dunklen Flecken um 

die Augen. Dies verhindert, dass die 

Sonne sie beim Blick in die Ferne blendet. Das Fell ist weich und variiert 
von hellbraun bis graubraun, wobei die Unterseite heller ist. Auf dem 
Rücken verlaufen dunkle, manchmal verwaschene Querstreifen.

Aber was hat nun so ein Erdmännchen mit den Stadtwerken Lübeck 
zu tun? Nun, auch die Stadtwerke buddeln viel in der Erde. Gas und 
Strom, den wir zu Hause benötigen, kommen unterirdisch in unsere 
Häuser. Dafür werden im gesamten Stadtgebiet Kabel und Rohre verlegt 
und dafür müssen Straßen oder Wege aufgebuddelt werden.  
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Über 100 Fachmärkte – auch in deiner Nähe: BabyOne Markt für Baby- und Kinderausstattung Lübeck GmbH,  
Willy-Brandt-Weg 39, 48155 Münster mit Markt in: 23569 Lübeck, Dänischburger Landstr. 81 • babyone.de

10 €
gültig bis 30.10.2020

ab einem Einkaufswert von 50 €

Gilt nur gegen Vorlage dieses Gutscheins bei BabyOne in  
Lübeck. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Gilt nicht 
für Geschenkgutscheine und nicht für bestehende oder neue 
Aufträge. Keine Barauszahlung. Pro Kunde und Einkauf nur ein 

Gutschein.

Umarmst du mich mal?
Eoin McLaughlin/ Polly Dunbar
„Umarmst du mich mal?“ fragt der Igel verschiedene 
Tiere, denn er ist sehr traurig. Er möchte so gerne um-
armt werden, doch die anderen Tiere haben scheinbar 
entsetzlich Wichtiges zu tun: Der Fuchs muss dringend 
eine Mülltonne durchwühlen, das Eichhörnchen zählt em-
sig seine Nüsse, die Elster muss unbedingt gerade jetzt ein 
seeehr langes Lied singen. Kann die weise Eule in dieser stacheligen Angele-
genheit vielleicht einen Rat geben? Die Schildkröte ist ebenfalls traurig. Auch 
sie möchte so gerne umarmt werden, doch die anderen Tiere können irgendwie 
grade nicht: der Dachs hat klebrige Pfoten, der Hase gräbt ein sehr wichtiges 
Loch, und der Frosch… muss mal kurz weg. Wie sollen die beiden traurigen 
Tiere nur zu ihrer tröstenden Umarmung kommen?
Ein herzerwärmendes und liebevoll illustriertes Wende-Büchlein über kleine Tiere 
und den Zauber der Berührung.
Insel Verlag, ISBN: 978-3-458-17828-6, € 10,00, ab 3 Jahren

Lisa will einen Hund
Helga Bansch
Lisa wünscht sich schon lange einen Hund, doch sie 
kann ihre Eltern nicht überzeugen, ganz egal was sie 
auch unternimmt. Da kommt ihr eine Idee. Sie macht 
einen Aushang im Park: „Suche Leihhund zum Spa-
zierengehen, Spielen und Spaß haben. Rasse egal 
– soll nur lieb sein“. Und wirklich steht zwei Tage 

später Herr Hoffmann mit seinem Dackel vor der Tür. 
Helga Bansch gelingt es, ein bekanntes Familienthema aufzugreifen und re-
alitätsnah zu erzählen. Die Hartnäckigkeit von Lisa wird letztendlich belohnt 
und alle sind glücklich. Die tollen Bilder ergänzen die Geschichte. Schon das 
Titelbild lässt das Herz von Hundeliebhabern höher schlagen.
Nord-Süd Verlag, ISBN: 978-3-314-10499-2, € 15,00, ab 4 Jahren 
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Bücherseite

BUCHHANDLUNG

BELLING
Literatur  mehr für die ganze Familie&

Buchhandlung Belling
Inhaber: Finn-Uwe Belling

Mühlenbrücke 4
23552 Lübeck

 0451 - 370 59 20 6
 0176 - 212 09 64 5

info@buchhandlung-belling.de
www.buchhandlung-belling.de

 buchhandlungbelling
 @BuchhandlungBelling

Kühle Pfötchen für Piet
Carina & Peter Wohlleben/ Stefanie Reich
An einem heißen Sommertag kann man ganz schön 
ins Schwitzen kommen! So auch Förster Peter und 
Eichhörnchen Piet, die vor dem Forsthaus beide 
um die Wette schwitzen. Während Peter sein Erd-
beereis isst, weil das so schön kalt ist, hüpft Piet 
davon, um sich nach etwas anderem Kühlen um-
zuschauen. Auf seiner Suche begegnet er vielen 

Waldbewohnern, die ihm verraten, wie sie sich am besten ab-
kühlen. Der große schwarze Käfer sucht sich einen Platz im Schatten einer 
Blume, während die Wildschweine sich in der großen Matschpfütze suhlen. 
Als das Eichhörnchen schließlich den Buchenwald erreicht, bemerkt es die 
angenehme Kühle. Wird Piet dort verweilen?
Die zauberhaften Illustrationen begeistern einmal mehr bei dem neuen Aben-
teuer von Erfolgsautor Peter Wohlleben und seiner Tochter. Viele Entdecker-
klappen lassen uns neugierig werden, tolle Informationen rund um den Wald 
zu erfahren. Natur pur von Klein auf.
Oetinger Verlag, ISBN: 978-3-7891-2102-9, € 14,00, ab 2 Jahren

Wundervolle Welt der Tiere
Ben Hoare/ Daniel Long/ Angela Rizza/ Dani-
ela Terrazzini
Entdecken wir die Schönheit der Tiere und ihre facet-
tenreiche Welt! Das stimmungsvolle Tierbilderbuch zeigt 
über 100 der faszinierendsten Lebewesen der Welt auf 
zauberhafte Weise:  vom riesigen Buckelwal bis zur win-
zigen Pfauenspinne. Die Kinder entdecken die ganze 
Pracht und Fülle der eindrucksvollsten Lebewesen die-
ser Erde. In kurzweiligen, gut verständlichen Texten werden jungen Tier-
freunden spannende Fakten vermittelt und Besonderheiten offenbart, die 
von schönen und farbenfrohen Fotografien und Illustrationen unterstrichen 
werden. Ein hochwertig ausgestattetes Tierbilderbuch für die ganze Familie.
DK Verlag, ISBN: 978-3-8310-3819-0, € 19,95, ab 5 Jahren

Sehen, Tasten, Fühlen:  
Mein großes Spielbuch 
für die Sinne
Tapp, tapp, tapp! Kannst du die vielen Re-
gentropfen fühlen? Es gibt so viel zu ent-
decken! Ganz spielerisch spuren wir mit 
unseren Fingern über verschiedene, bunte 
Fühlflächen und werden dabei von den 

leuchtenden Farben und Fotos des Buches animiert. 
Ein Pappbilderbuch, das sorgfältig auf die jeweilige Altersstufe abgestimmt 
ist, begleitet die Kleinsten auf einer Sinnesreise und unterstützt dabei optimal 
die motorische und sprachliche Entwicklung.
FISCHER Duden Verlag, ISBN:978-3-7373-3465-5, € 12,99, ab 12 Monaten

Die Tierpolizei  
Kommissare mit Fell und Feder
Anna Böhm/ Ramona Wultschner
Als eines Morgens die Katzenbärin Flopson aufwacht und 
feststellt, dass ihr Freund Tjalle, ein kleiner Streifentenrek, 
verschwunden ist, wittert sie ihren ersten Kriminalfall. Mutig 
verlässt sie ihren sicheren Käfig, um Tjalle zu retten. Auf ih-
rer Suche begegnet sie dem winzigen Zwergpony Fridolin 
und der aufgeweckten Blaumeise Meili. In einem ausgedienten Polizeiauto 
suchen die drei Schutz. Allerdings hat sich dort bereits der äußerst übellaunige 
Teddyhamster Jack ausgebreitet, der die ungebetenen Gäste schnell wieder 
loswerden will. Doch eine wichtige Spur zu Tjalle bringt die vier unterschiedli-
chen Tiere als DIE TIERPOLIZEI zusammen, denn nur gemeinsam können sie 
diesen Fall lösen.
Dieses lustige und außergewöhnliche Polizei-Abenteuer über Freundschaft, 
Mut und Zusammenhalt von der Emmi & Einschwein-Erfinderin Anna Böhm 
macht einfach nur richtig gute Laune und lässt die Herzen aller Detektiv - und 
Tierliebhaber höher schlagen. Zudem erwartet den Leser ein nettes Extra: eine 
Zeichenanleitung für alle, die gerne mal die Katzenbärin Flopson selber zeich-
nen möchten. Wir sind gespannt auf weitere Abenteuer der ungewöhnlichen 
Polizei-Truppe...
Oetinger Verlag, ISBN: 978-3-7891-2123-4, € 13,00, ab 8 JahrenBerti und seine Brüder  

Das coolste Haustier der Welta
Lisa-Marie Dickreiter/ Andreas Götz/ Nikolai 
Renger
„Wir wollen ein Tier!“ jammern die Brüder Harald, Sture, 
Erik und Berti. Gemeinsam beschließen sie, das Geld in 
Bertis Spardose dafür auszugeben, aber das reicht leider 
nur für den Flusskrebs Eddie. Berti ist begeistert von dem 
tollen Aussehen des neuen Haustiers mit seinen roten 

Scheren. Doch kann man mit einem Krebs auch etwas anstellen? Ein Abenteuer 
muss her! Also starten die Brüder mit Eddie Richtung Bach. Hoffentlich geht 
das gut... Ein lustiges Lesevergnügen für Lesestarter, mit 16 Seiten Rätselspaß.
Oetinger Verlag, ISBN: 978-3-7891-1071-9, € 8,00, ab 6 Jahren

Das Sams und der blaue Drache
Paul Maar
Als Herr Taschenbier auf der Arbeit ist, beobachtet das 
Sams, wie draußen ein paar Kinder einen Drachen stei-
gen lassen. So was hätte das Sams auch gern. Doch der 
Drachen-Laden ist die nächsten Tage noch geschlossen. 
So kann es der Verlockung nicht widerstehen, verbote-
nerweise die Wunschmaschine zu benutzen. Und plötz-
lich steht vor ihm ein echter kleiner Drache Ein lustiges 
Versteckspiel beginnt, denn natürlich darf Frau Rotkohl 

ihm auf keinen Fall auf die Schliche kommen.
Das Sams begeistert unzählige Fans in allen Generationen mit seinen Ge-
schichten und insgesamt über 5 Millionen verkauften Bänden. Das neue, von 
Paul Maar selbst illustrierte Abenteuer kommt nun mit gereimten Kapitel-
überschriften daher. Eine spannende, lustige und fantasievolle Geschichte 
mit zauberhaften Reimen und vielen verrückten Situationen.
Oetinger Verlag, ISBN: 978-3-7891-1476-2, € 13,00, ab 7 Jahren

Alle sehen eine Katze
Brendan Wenzel
Jeder von uns kennt eine Katze. Meist 
sehen wir in ihr ein liebliches Schmuse-
tier. Aber wie sieht ein Hund die Katze? 
In diesem großflächigen und farbenfroh 
illustrierten Buch macht sich die Katze auf 
leisen Pfoten auf in die Welt. Sie begegnet 
vielen Lebewesen, u.a. einem Hund, einer 
Maus und einem Fisch. Doch jeder sieht die Katze mit anderen Augen. Dabei 
ist es doch nur eine Katze. Brendan Wenzel macht deutlich, dass alles nur 
eine Frage der Perspektive ist.
Nord-Süd Verlag, ISBN: 978-3-314-10405-3, € 15,00, ab 4 Jahren 



Die Praxis für die 
ganze Familie 

Zahnarzt  Dr. Alexander Carius 

Zahnärztin Dipl.- Stom.  
Sigrid Carius-Wiederänders, 

Fachzahnärztin für Kinderstomatologie 

0451 – 3 44 52 
Mönkhofer Weg 78 – 80, 23562 Lübeck 

www.zahnarztpraxis-carius.de

Prophylaxe 

Allgemeine  
Zahnheilkunde            

Kinderzahnheilkunde

 Ästhetische  
Zahnheilkunde           

Zertifizierte  
Parodontologie

Die letzten Monate haben vielen Familien zugesetzt. Durch Ho-
meschooling, Homeoffice, Kontaktbeschränkungen, Kurzarbeit 
und die damit verbundene Sorge um die Finanzen, kamen viele 

Eltern an ihre Grenzen. Und es ist ja immer noch nicht abzusehen, wie lange 
die neue „Normalität“ bestehen bleibt, die von uns allen Opfer abverlangt. 
Vieles, was früher selbstverständlich war, geht auch heute immer noch nicht 
und wenn ja, nur eingeschränkt. Auch die Kureinrichtungen wurden zu Be-
ginn der Corona-Pandemie geschlossen und nehmen jetzt stufenweise 
ihren Betrieb wieder auf. Prüfen Sie doch einmal, ob ein Kuraufenthalt für 
Sie eine Möglichkeit wäre, wieder Luft zu schnappen oder Ihrem Kind bei 
seinen Problemen helfen würde, vorwärts zu kommen.

Mutter/Vater/Kind-Kuren
Sie dienen der medizinischen Behandlung von Müttern und Vätern, die in 
ihrer familiären Situation gesundheitlich belastet oder gefährdet sind, z.B. 
stressbedingte Erschöpfung. In der Regel beträgt die Aufenthaltsdauer 3-4 
Wochen und kann unter besonderen Umständen verlängert werden. Die 
Mutter/Vater-Kind-Maßnahme wird vom Hausarzt verordnet und muss bei 
der gesetzlichen oder privaten Krankenversicherung durch den Versiche-
rungsnehmer beantragt werden. 

Die Kurkliniken sind über ganz Deutschland verteilt, wobei die einzel-
nen Kostenträger (Krankenkassen) oft Verträge mit bestimmten Kliniken 
haben. Im Gegensatz zu Akutkliniken haben Kurkliniken anders qualifi-
zierte Ärzte und anderes medizinisches Personal. In der Regel gibt es 
weniger Pflegekräfte, dafür mehr Psychologen, Krankengymnasten, Er-
zieher, Heilpädagogen oder Diätassistenten. Schon dadurch wird deut-
lich, dass es bei den Mutter/Kind-Kuren mehr um die Vorbeugung und 
Nachbehandlung chronischer Erkrankung geht. Zudem gibt es Kliniken, 
die auf besondere Indikationsgebiete (z.B. Psychosomatik, Tumor- oder 
Krebserkrankungen, aber auch Zwillingskinder, Frühgeborene etc.) spe-
zialisiert sind, um den Anforderungen besonders gerecht zu werden. Da 

Erholung   

 
     in der Kur

Veranstaltungsort: 

UKSH Gesundheitsforum im CITTI-PARK 
(über dem Haupteingang, 2. OG)
Herrenholz 14
23556 Lübeck
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GesundheitsforumGesundheitsforum
im CITTI-PARK Lübeck

Datum Themen im September

Do. 10.
18 – 19 Uhr

Reisemedizin und Vorsorge
Prof. Dr. Siegfried Görg, Jürgen Gernhuber – 
Institut für Transfusionsmedizin, Bereich Reisemedizin

Mo. 28.
18 – 19 Uhr

Krumme Zehen – Wenn der Schuh drückt
Dr. Dominik Vogt –
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie

Mi. 30.
18 – 19 Uhr

Magen-Darm-Erkrankungen –
Tipps zur Ernährung
Frauke Baumgartner – Service Stern Nord, Diätassistenz 

Datum Themen im Oktober

Mi. 14.
18 – 19 Uhr

Neue Innovationen in der Endoskopie
PD Dr. Martha Kirstein – Medizinische Klinik I

Mi. 28.
18 – 19 Uhr

Psoriasis vulgaris u. Psoriasis-Arthritis – 
Ursachen und Behandlung
Dr. Elisabeth Gabriele Massalme –
Institut für Entzündungsmedizin

uksh.de/Gesundheitsforum

Wir bieten Ihnen ein vielfältiges kostenfreies
Programm rund um die Gesundheit Ihrer Familie.

Anmeldung unter: 

  0451 500-10 742 oder
 gesundheitsforum-Luebeck@uksh.de 

  Bei allen Vorträgen steht eine Funkschleife
  für Hörgeräteträger zur Verfügung.

  Bitte tragen Sie eine Mund-Nasen-Bedeckung
  während der Veranstaltungen.

2020_AZ Lüttbecker_Sep_Okt_RZ.indd   1 17.08.2020   08:26:49



bei dieser Kurmaßnahme die Gesundheit des Elternteils im Vordergrund 
steht, kann es sinnvoll sein, die Kur ohne Kinder anzutreten. Allerdings 
können Kinder in der Regel bis zum Alter von 12 Jahren die Eltern bei 
dieser Maßnahme begleiten, wenn die Kinder ebenfalls gesundheitlich 
gefährdet oder krank sind, die Trennung zu psychischen Problemen füh-
ren könnte oder sie nicht anderweitig betreut werden können.

Kinder- und Jugendrehabilitation
Reicht bei einem Kind oder Jugendlichen die ambulante Versorgung durch 
einen Arzt oder Therapeuten nicht aus, so kann der stationäre Aufent-
halt in einer Klinik vom Arzt verordnet werden. Den Reha-Antrag können 
Sie entweder über die Deutsche Rentenversicherung (DRV) oder auch 
bei Ihrer Krankenkasse beantragen. Behandlungsziel dieser Leistung ist 
die Vermeidung oder Reduktion von Funktions- und Teilhabestörungen 
chronischer Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen. Zu den häu-
figsten Indikationen gehören chronische Erkrankungen der Atemwege 
(Asthma bronchiale), Neurodermitis, Diabetes mellitus, Erkrankungen 
des Muskel- und Skelettsystems, Sprachentwicklungsstörungen sowie 
Störung aus dem psychiatrisch-psychosomatischen Formenkreis (z.B. 
ADHS, Essstörungen, Magersucht), Krebserkrankungen. Die Lebens-
qualität der Kinder und Jugendlichen soll dadurch nachhaltig verbessert 
und die Leistungsfähigkeit gesteigert werden. 

Die Kinder lernen in der Reha mit den Folgen ihrer Erkrankung umzu-
gehen und Krisensituationen im Alltag zu meistern. Dabei stehen ihnen 
Kinderärzte, Psychologen und andere Therapeuten zur Seite. 

Die Kinderreha dauert in der Regel 4-6 Wochen. Bis zum vollendeten 
12. Lebensjahr kann in der Regel eine Begleitperson (normalerweise 1 
Elternteil) ohne medizinische Begründung mit aufgenommen werden. Da 

hier die Gesundheit des Kindes im Mittelpunkt steht, erhält die Begleit-
person keine Behandlung. Die Kosten während des Aufenthaltes sowie 
der Verdienstausfall werden vom Kostenträger übernommen. Alle Eltern 
von schulpflichtigen Kindern brauchen keine Angst zu haben, dass ihr 
Kind den Anschluss in der Schule verliert. Zum Tagesablauf gehört auch 
Schulunterricht, nach Absprache mit der Heimatschule.

Familienorientierte Rehabilitation
Die Familienorientierte Reha ist eine Kann-Leistung für die Kur eines 
schwerst chronisch kranken Kindes, bei der die ganze Familie das kranke 
Kind begleitet. Diese Form der Reha wird vom Arzt verordnet, wenn die 
Alltagsaktivitäten der Familie durch die Krankheit erheblich beeinträchtigt 
sind und die Teilnahme der Eltern und Geschwister maßgeblich zum Erfolg 
beitragen (außer bei Krebserkrankung). 

Zuständig für die Familienorientierte Reha sind gleichrangig die Kranken-
versicherung und die Rentenversicherung. Die Bewilligung steht im Ermes-
sen des Versicherungsträgers, da es eine Kann-Leistung ist.

Grundsätzlich gilt, je konkreter und dezidierter ein Kurantrag mit den er-
forderlichen Krankheitsindikationen ausgefüllt ist, desto besser kann er be-
arbeitet werden. Sollte ein Leistungserbringer nicht zuständig sein, wird der 
Kurantrag an den dafür zuständigen Kostenträger weitergereicht. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter diesen Adressen:
• www.mutter-kind-hilfswerk.de
• www.kinder-und-jugendreha-im netz.de
• www.kinderreha.drv.info
• www.deutsche-rentenversicherung.de
• www.rehaklinik.de

Erholung   
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Apotheke am Behnhaus · Königstraße 14 · 23552 Lübeck · Tel. 0451 / 79 96 90

Aromatherapie und Schüßler Salben für Säuglinge, 
Kinder, Schwangere und Erwachsene

Mühlenstr. 34-48 · 23552 Lübeck
Tel. 0451 / 160 80 100

Ihre Gesundheitspartner vor Ort!

Tel. 0451 / 160 80 100

Versandapotheke?? Wir sind schneller!!
Bei uns bis 16 Uhr bestellt - bis abends zu Ihnen geliefert!!**

®

**  Lieferfähigkeit vorrausgesetzt.

Gesundheit
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Wenn ich groß bin, dann habe ich einen eigenen Hund.“ 
Nun bin ich groß und habe tatsächlich seit mittlerweile 
acht Jahren einen eigenen Hund, nämlich meine achtjäh-

rige schwarze Labradorhündin namens Wutz.

Wutz kam mit acht Wochen zu uns und war zum damaligen Zeitpunkt 
ebenso groß wie die Katzen. Sie fügte sich schnell in unser Tier- und 
Menschenrudel ein, wuchs und gedieh sehr in rasantem Tempo. Letzte 
Knabberreste an Wänden und Schuhen erinnern noch heute an die Wel-
penzeit, die (zu) schnell verging.

Im Laufe des ersten Hundelebensjahres 
entstand dann auch die Idee, meinen Beruf 
als Grundschullehrerin und mein privates 
Hundeglück miteinander zu verbinden und 
Wutz zum Schulhund ausbilden zu lassen.

Wir machten zunächst den Hundeführer-
schein und absolvierten dann erfolgreich eine 
Schulhundausbildung. Nachdem dann alle 
Formalitäten erledigt, Konzepte geschrieben 
und alle relevanten Gremien durchlaufen wa-
ren, durfte Wutz fortan als Colehrerin für zwei 
bis drei Tage offiziell mit in die Schule kom-

men. Seither ist sie festes Mitglied des Kollegiums und der Klassen, in 
denen ich unterrichte. 

So manches Mal denke ich „Schulhund müsste man sein“ – die Be-
grüßung richtet sich primär zunächst an den Hund, irgendwann folge 
dann ich. Und das ist auch gut so.

Es ist gut zu sehen, dass der Hund auf viele Kinder einen positiven 
Einfluss ausübt, Tränen trocknet und Gemüter tröstet, Ängste überwin-
den lässt, wozu wir als Erwachsene nicht unbedingt in der Lage wären.

Es ist gut zu sehen, dass eine gesamte Schülerschaft in der Lage 
ist, Rücksicht auf ein Lebewesen zu nehmen, um zum Beispiel durch 
einen lautlosen „Hundeapplaus“ bei gemeinsamen Veranstaltungen die 
empfindlichen Hundeohren zu schonen.

Einen Schulhund in der Klasse zu haben, bedeutet jedoch auch Ver-
antwortung zu übernehmen – Verantwortung für die Versorgung des 
Tieres in Form eines „Napfdienstes“ und auch die Verantwortung dafür, 
die Klassenlautstärke aus Rücksicht auf das Tier gering zu halten. Pau-
sen werden zudem immer wieder genutzt, um die sichtlich genießende 
Wutz zu streicheln, zu bürsten oder auch mit ihr zu spielen. Sie übt auf 
viele Kinder eine wahre Anziehungskraft aus.

Für mich, die glücklicherweise mit Haustieren aufgewachsen ist, ist 
es zudem eine Freude zu beobachten wie Kinder, die keine eigenen 
Haustiere haben (dürfen), einen positiven Zugang hierzu erhalten.

Nach ihrer eigenen offiziellen Einschulung vor vier Jahren, wird Wutz 
nun wieder mit mir eine neue erste Hunde-Klasse durch die Grundschul-
zeit begleiten. Wir freuen uns auf diese spannende neue Zeit und grü-
ßen auf diesem Wege auch alle anderen Schulhundteams in Lübeck und 
Umgebung. 

Autorin: 
Jessica Rahlf
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Sanfte und kinderfreundliche  
Kieferorthopädie 

Dr. Jan Hagemann und Dr. Claudia Richter

Fachzahnärzte für Kieferorthopädie

 Herderstraße 2 (gegenüber Wochenmarkt am Brink)  

 23564 Lübeck 
 Tel. 0451-795773 
 www.kfo-luebeck.de

Fachpraxis für Kieferorthopädie

Formgebend
Kids, Teens & Erwachsene
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Lernen & Fördern

Wirkungsweisen eines Tieres

Vielleicht haben Sie den Begriff „tiergestützte Therapie“ schon 
einmal gehört oder gelesen, können sich aber nichts Genaues 
darunter vorstellen. Deshalb hier einige Fakten zum besseren 

Verständnis rund um die Therapie mit einem Tier.

Bei der tiergestützten Therapie umfasst die Behandlung alle Maß-
nahmen, mit denen durch den gezielten Einsatz eines Tieres positive  
Auswirkungen auf das Erleben und Verhalten von Menschen erreicht 
werden können. Besonders Kinder und Jugendliche mit Sprach- und 
Sprechstörungen, körperlichen und/oder geistigen Behinderungen, Ver-
haltensauffälligkeiten und Depressionen profitieren von der tiergestütz-
ten Therapie. Es gibt Angebote mit Delfinen, Hunden, Katzen, Pferden 
und Lamas. 

Die bekannteste und verbreiteste Methode ist die hundgestützte The-
rapie, daher wird im Folgenden hiervon berichtet. Für die Therapeutin 
ist der Hund kein Therapiemittel, sondern ein Teampartner, der 
die Behandlung von Patienten, insbesondere Kindern 
positiv unterstützt. In der Praxis für Logopädie & 
tiergestützte Therapie Miriam Longwitz wird der 
Hund als „Therapiebegleithund“ eingesetzt. Der 
Hund wird von der Therapeutin angeleitet, ent-
weder aktiv in der Therapie zu agieren oder nur 
mit seiner beruhigenden Art anwesend zu sein, 
z.B. liegend neben einem Patienten die Stunde zu 
verbringen. Die Zielsetzung ist je nach Beruf und 
Einsatzgebiet unterschiedlich, sie kann sprachlich, 
körperlich oder emotional sein. Um z.B. ein Kind 
dazu zu bringen, sprachlich aktiv zu werden, wird es 

aufgefordert, ein Kommando zu benutzen, 
das darauf abzielt, dass der Hund ein Spiel-
zeug wiederbringt. Anstatt das Kind dazu zu 
bringen, zu sprechen, sagt die Therapeutin 
dem Kind z.B.: „Sag Melli, dass sie das Le-
ckerli suchen soll.“ Oder sie fordert es auf: 
„Wirf das Spielzeug und sage dem Hund, 
dass er es dir bringen soll“ und die Reakti-
on des Kindes ändert sich von „Das will ich 
nicht tun“ in „Ja, das kann ich!“. Der Hund 
macht es dem Kind zu Liebe. Er sagt nicht 
„Das ist richtig - das ist falsch.“ Er ist ein-
fach nur Hund und freut sich über Leckerlis. 

Oft spricht die Therapeutin auch das Mit-
gefühl des Therapiekindes an, in dem sie in 
einer Übung das Kind dazu ermutigt, für den 
Hund Leckerlis zu sammeln. Eine eigentlich 
logopädische Übung wird dann zum Spiel 
und durch diese gewonnene Motivation 
können schnellere Lernerfolge erzielt wer-
den. Ein weiterer Aspekt, der Hund kann die 
Praxisroutine lebendiger machen: Wenn er 
das Kind begrüßt, mit dem Schwanz wedelt, 
sich auf den Rücken schmeißt, um Streiche-

leinheiten einzufordern – schon ist der Raum mit Lachen erfüllt. Es ist 
dann keine ernste Übung für das Kind, sondern ein glückliches Erlebnis. 

Basis der tiergestützten Arbeit sind die Vorteile, dss Beziehungsdrei-
ecks Patient – Tier – Therapeut für eine effizientere Therapie zu nutzen. 
Wesentliche Funktionen eines Therapiebegleithundes: 

• Brücke zwischen Patient und Therapeut
• Hilfe zum Aufbau von Selbstwertgefühl
• Rollenspielteilnehmer 
• Entspannungshilfe 
• Sprechmotivator

In folgenden Berufen werden Therapiebegleithunde vorrangig einge-
setzt:

• Ergotherapie
• Logopädie
• Physiotherapie
• Psychotherapie
• Pädagogik (Kitas/ Schulen)

Angenommen Sie möchten eine tierische Unterstützung in Anspruch 
nehmen, dann sollten Sie folgendes beachten: In Deutschland gibt es 
derzeit keine rechtlichen Grundlagen im Umgang mit der tiergestützten 
Arbeit. Lediglich in einigen Bundesländern besteht die Vorgabe, dass 
der Hund beim Gesundheitsamt angemeldet sein, sowie ein Hygiene-
plan vorliegen muss. Eine Ausbildung ist nicht vorgeschrieben. Dabei ist 
dies die Grundlage, um eine gesicherte tiergestützte Behandlung anbie-
ten zu können. Schauen Sie somit bei tiergestützten Angeboten nach 

einer Zertifizierung des Mensch-Hundeteams.

Um einen Hund in einer Einrichtung zu integrieren, ist viel En-
gagement, Zeit, Training und vor allem aber auch theoretisches 
Grundwissen nötig.

Die Logopädin Miriam Longwitz hat mit ihrer Hündin Melli be-
reits im Welpenalter eine 1-jährige Ausbildung absolviert. Diese wird 
alle 2 Jahre überprüft und wurde stets mit Bravour gemeistert. Dabei 

ist das Training mit dem Hund das  A und O ! Nur wenn die Therapeutin 
die Körpersignale des Hundes richtig deutet und einschätzt, kann sie für 
Sicherheit sorgen und ihrem Hund vertrauen. Dies macht das Therapie-
begleithundeteam aus.



Lübbis Welt

Warum stehen Erdmänn-
chen oft auf  zwei Beinen?

A) Um Ausschau nach 
Fressfeinden zu halten. 
B) Um sich mit den 
anderen zu messen. 
C) Damit ihr Fell 
schneller trocknet.

Frage 2

Erdmännchen sind 
Säugetiere. Wie 
werden sie auch 
genannt?

A) Afrikanischer 
Marder 

B) Surikate 
C) Sonneniltis

Frage 3

Was fressen Lübbis 
Freunde hauptsäch-
lich?

A) Insekten 
B) Pflanzen 
C) Fische

Frage 6

Wieso haben Erdmännchen 
dunkle Ringe um die Augen?

A) Um sich von einander zu 
unterscheiden. 
B) Um den Fressfeinden 
Angst einzujagen. 
C) Damit die Augen nicht 

so stark von der Sonne ge-
blendet werden.

Frage 7
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Erdmännchen lieben Sonnenstrahlen. 
Doch im Gegensatz zu Lübbi brauchen 
sie keine Heizung. Denn dort, wo seine 

Freunde leben, ist es immer schön warm. 
Wo das ist und was sie treiben, wenn sie 

mal nicht mit Sonnen beschäftigt sind, er-
fahrt ihr in diesem Spiel und auf Seite 11.

Ihr braucht: Jeder, der mitmachen möchte, 
sucht sich eine Spielfigur. Das können zum 
Beispiel ein Korken oder ein Stein sein. Dann 
fehlt nur noch ein Würfel und es kann losge-
hen. Entscheidet selbst, wer anfängt.

Spielverlauf: Nun würfeln die Spieler reihum 
und rücken vom Startfeld aus vor. Die Au-
genzahl des Würfels entscheidet darüber, 
wie viele Felder man vorrücken darf. Jeder 
Stein ist ein Spielfeld. Landet ein Spieler auf 
einem orangen Feld mit einer Frage, muss er 
sie beantworten. Bei einer richtigen Antwort 
darf er 3 Felder vorrücken. Ist die Antwort 
falsch, muss der Spieler eine Runde aus-
setzen. Die Lösung befindet sich am Sei-
tenrand. Am besten legt ihr ein Stück Papier 
drüber, damit keiner schummelt. Gewonnen 
hat derjenige, der zuerst im Ziel ist. Dieses 
muss jedoch mit einem genauen Wurf er-

reicht werden. Anderenfalls muss der 
Spieler die überzählige Augen-

zahl wieder zurück laufen.

Lübbis Freunde –  
ein Würfelspiel

1B
, 2

A,
 3

B,
 4

C
, 5
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Wie suchen Lübbis 
Freunde Nahrung?

A) Sie bauen Fallen. 
B) Sie klettern auf  

Bäume. 
C) Sie scharren im 

Boden.

Frage 4

Wie alt können Erd-
männchen werden?

A) bis zu 13 Jahre 
B) über 30 Jahre 
C) höchstens 1 
Jahr

Frage 5

Wo kann Lübbi seine 
Freunde in der Natur am 
ehesten antreffen? 

A) in Wäldern 
B) in der Savanne 

C) unter Wasser

Frage 1
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Gehören Sie schon zu den Besitzern 
eines Haustiers? Knapp 65 Prozent 
aller Familien mit Kindern haben in 

Deutschland mindestens ein Haustier. Im letz-
ten Jahr lebten rund 34 Millionen Haustiere 
unter deutschen Dächern, mit steigender Ten-
denz. Das beliebteste Haustier ist die Katze, 
gefolgt von Hunden. Danach folgen Kleintiere 
wie Meerschweinchen, Hamster, Kaninchen, 
Ziervögel und Fische. 

Sicher war in jeder Familie das Haustier 
schon einmal Thema, denn die meisten Kin-
der möchten gerne ein Haustier. Doch die An-
schaffung sollte gut überlegt sein. Tiere sind 
kein Spielzeug. Sie beanspruchen Zeit und 
kosten Geld. Sie haben ihre eigenen Bedürf-
nisse und sollen artgerecht gehalten werden. 
Sie können sich als Eltern nicht darauf verlas-
sen, dass sich Ihr Kind immer verantwortungs-
voll um den neuen Mitbewohner kümmert. Das 
ist natürlich abhängig vom Alter, aber es sollte 
Ihnen bewusst sein, dass in letzter Instanz die 
Versorgung des Tieres an Ihnen hängen bleibt. 

Ein Tier muss zudem in die allgemeine 
Wohn- und Lebenssituation passen. Wenn 
Sie z.B. viel verreisen, dann müssen Sie je-
des Mal jemanden finden, der in dieser Zeit 
auf ihr Haustier aufpasst. Oder ein großer 
Hund in einer kleinen Wohnung ist für 
alle Beteiligten nicht vorteilhaft. 
Auch die Lebenserwartung 
der Tiere sollte bei einem 
Kauf eine Rolle 
spielen. Hunde 
und Katzen kön-
nen mehr als 14 
Jahre alt werden, 
Meerschweinchen ha-
ben eine Lebenserwartung 
von bis zu acht Jahren. Das 
bedeutet, dass die Tiere 
unter Umständen noch in 
Ihrem Haushalt leben, wenn 
die Kinder schon aus dem 
Haus sind oder das Inter-
esse Ihres Kindes einfach 
nachgelassen hat. 

Doch ein Haustier hat für 
Kinder natürlich auch viele 
Vorteile. Mit Tieren lernen 
Kindern Verantwortung zu 
übernehmen. Sie entwickeln 

Einfühlungsver-
mögen, da sie 
schnell erfahren und 
begreifen, was die 
Tiere mögen und was 
nicht. Sie merken aber a u c h , 
dass diese dankbar sind, was dem 
Kind das Gefühl vermittelt „ich werde ge-
braucht“. Sie können auch ein Tröster in der 
Not sein, ein Vertrauter ihrer Probleme und 
sind deshalb gut für die Seele.

Der neue Hausbewohner sollte gut in ihre 
Familie passen. Wenn Sie sich z.B. für einen 
Hund entscheiden, dann achten Sie auf den 
Charakter des Tieres. Sollte es eher ein ruhi-
ger Vertreter sein oder ein aktiver Hund? Soll 
Ihr Kind dazu motiviert werden, sich mehr zu 
bewegen oder soll der Hund Ruhe und Ge-
lassenheit ausstrahlen? Informieren Sie sich 
vorab eingehend über das Wesen des Tiers. 

Doch welches Haustier passt in unsere Fa-
milie? Welches Tier passt am besten zu mei-
nem Kind? Den Hamster haben wir bei der 
Aufstellung bewusst weg gelassen. Es ist ein 
nachtaktives Tier und kann die Nachtruhe der 
ganzen Familie stören.

Welches  
Haustier ist  

das richtige für uns?

e-motion e-Bike Welt Lübeck
Daimlerstraße 14a 
23617 Stockelsdorf

Tel: 0451 - 30 40 50 21

www.emotion-technologies.de

D I E  E - B I K E  E X P E R T E N

L A S T E N F A H R R A D - Z E N T R U M
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Tier Wohnen allgemein Kosten/Pflege geeignet für Vorteile Nachteile Anschaffung/ 
Lebenserwartung

Katze Sollte nach 
Möglichkeit 
nach draußen 
können (Kat-
zenklappe). 
Wenn nur in der 
Wohnung, dann 
am besten zwei 
Tiere.

Sie sind pflege-
leicht, beschäf-
tigen sich allei-
ne. Sie lassen 
sich nichts 
gefallen. Haben 
ihren eigenen 
Kopf.

ca. € 30 für 
Futter im Monat 
+ Kosten für 
Katzenstreu. 
Tierarztkosten 
für Impfung. 
Regelmäßige 
Entwurmung, 
Floh- und Ze-
ckenschutz 
(wenn sie nach 
draußen gehen)

Kinder ab 3 
Jahren. Können 
schon früh bei 
der Versorgung 
mithelfen 

Kind lernt Re-
spekt. Müssen 
lernen, die 
Katze in Ruhe 
zu lassen, da 
sie ansonsten 
kratzt. Hoher 
Schmusefaktor

Eventuell zer-
kratzte Möbel, 
Katze haart. 

12-20 Jahre
ab 10 Wochen 
oft kostenlos von 
Katzenbesitzer
Gegen Schutz-
gebühr aus dem 
Tierheim.
Rassekatzen ab 
€ 400.

Hund Benötigt einen 
eigenen Platz, 
der Größe des 
Hundes ange-
messen. 

Sind sehr 
pflege intensiv. 
Zwei- bis drei-
mal am Tag 
Gassi gehen, 
je nach Rasse 
und Größe 
täglich insges. 
bis zu drei 
Stunden.

ca. € 50 für 
Futter, Tier-
arztkosten und 
Haftpflicht-
versicherung. 
Kosten für 
Körbchen, Napf 
und Leine. 
Hundeschule 
ca. € 150-200.
Hundesteuer

Ab 11 Jahren, 
wenn es das Tier 
des Kindes sein 
soll. Als Famili-
enhund natürlich 
auch für kleinere 
Kinder geeignet. 
Baby und Klein-
kind nie alleine 
mit einem Hund 
lassen.

Sind anhängli-
che treue Tiere, 
stärken das 
Selbstbewusst-
sein, fordern zu 
Bewegung auf. 
Gut für schüch-
terne Kinder.

Macht viel Ar-
beit, man muss 
bei Wind und 
Wetter raus.
Man kann nicht 
ohne weiteres 
wegfahren.
Hund haart.

10-16 Jahre
Welpen sollten 
mindestens 8 
Wochen alt sein. 
Gegen Schutz-
gebühr aus dem 
Tierheim.
Rassehunde ab 
€ 400.

Meer-
schweinchen

Käfig/Stall der 
mindestens 
1,20 + 80 cm 
groß sein sollte 
mit Häuschen 
zum Verstecken 
und Schlafen

Sind sehr 
soziale Tiere 
und sollten nie 
alleine gehalten 
werden. 

ca. € 15
Kosten für 
Käfig und Kä-
figausstattung
Brauchen täg-
lich Auslauf. 
Mind. zwei Mal 
pro Woche Kä-
fig ausmisten.

Kinder ab 6 
Jahren

Pflegeleicht. Lassen sich 
streicheln und 
kuscheln nur 
schwer gefallen. 
Sie mögen das 
Hochheben und 
Herumtragen 
nicht so gerne.
Knabbern alles 
an, was ihnen 
vor die Füße 
kommt.

6-8 Jahre
Am besten zwei 
Weibchen. Ein 
Paar bekommt 
schnell Nach-
wuchs (1-7 
Junge), die 
bereits nach 
sechs Wochen 
geschlechtsreif 
sind.

Kaninchen Pro Tier ca. 
2qm großer 
Stall oder Käfig 
mit Häuschen 
oder Tunnel 
zum Verstecken

Keine geeig-
neten Tiere für 
kleine Kinder, 
da sie keine 
Schmerzemp-
findung äußern 
können. 

ca. € 10-15
Kosten für Stall 
Brauchen täg-
lich Auslauf. 
Mind. zweimal 
pro Woche Stall 
ausmisten.

ca. 8-10 Jahre Pflegeleicht. 
Sind ruhig und 
lassen sich gut 
beobachten.

Siehe Meer-
schweinchen

Bis zu 10 Jahren.
Ideal sind ein 
kastrierter Bock 
und eine Häsin.

Wellensit-
tich

Käfig sollte 
groß genug 
sein (mind. 100 
x 50 cm und 80 
cm hoch). Nicht 
in der Küche 
und Zugluft ver-
meiden.

Können sehr 
viel Spaß und 
Freude berei-
ten, vor allem 
wenn sie hand-
zahm sind. Sie 
können lustig 
trällern und mit 
Chance auch 
ein paar Worte 
nachsprechen.

ca. € 15
Käfig und Kä-
figausstattung.
Täglich Käfig 
säubern.
Freiflug im 
Innenraum 
unbedingt not-
wendig.

Kleine Kinder 
erfreuen sich 
schon früh an 
den Tieren. Da 
sie sich nicht 
zum kuscheln 
eignen, sind sie 
grundsätzlich 
eher etwas für 
ältere Kinder, 
die Interesse 
an der Spezies 
haben.

Können sehr 
zahm werden, 
sind sehr neu-
gierig.

8-15 Jahre
Niemals als 
Einzeltier halten 
(Schwarmvögel).
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Der Alltag unserer Kinder ist doch ziemlich gut durchgetak-
tet. Sie sind den ganzen Tag ausgelastet… Ganztagsschule, 

Hausaufgaben oder Hobbys wie Sport oder Musik. Bleibt den Kindern 
neben dem Lernen und dem Erwachsenwerden überhaupt noch Zeit 
für ein Haustier?

Eine Antwort darauf muss natürlich jeder für sich selbst finden. Ich 
bin allerdings der Meinung, wenn man sich für ein tierisches Famili-
enmitglied entscheidet, tut man seinen Kindern etwas Gutes. Voraus-
setzung dafür ist, es handelt sich um ein passendes Tier, die Kinder 
haben das richtige Alter, keine Allergien oder sonstige gesundheitliche 
Beeinträchtigungen.

Ein Haustier kann für Kinder Spielkamerad, 
Trostspender, Gesprächspartner und noch 
vieles mehr sein. Haustiere senken den Stress. 
Alleine nur die Anwesenheit und das Streicheln 
eines Tieres wirkt sich beruhigend auf das Kind 
aus. Haustiere stärken das Immunsystem. Dies 
trifft besonders auf Hunde zu, die mehrmals 
täglich ausgeführt werden müssen. Die frische 
Luft und die Bewegung tun jedem gut. Im Um-
gang mit dem Tier übt das Kind sich in Rück-
sichtnahme, Verantwortung, Fürsorge und Freundschaft. Tiere können 
dazu beitragen, dass sich Kinder ganzheitlich entwickeln, weil sie sowohl 
kognitiv als auch in ihren emotionalen Fähigkeiten gefördert werden und 

nonverbale Kommunikation ent-
wickeln.  Es ist den 
Tieren nicht wichtig, 
wie jemand aussieht, 
welche Haar- oder 
Hautfarbe derjenige 
hat, welche Klamot-
ten er trägt - das alles 
spielt keine Rolle. Ihre 
Zuneigung ist nicht 
an äußerlichen Be-
dingungen geknüpft. 
Diese Erfahrung ist für 

Kinder, die in einer Welt leben, 
in der das optische Erschei-
nungsbild eine wichtige Rolle 
einnimmt, sehr wertvoll. 

Keine Frage, ein Haustier kos-
tet viel Zeit und Geld und manch-
mal auch viele Nerven. Sie geben 
uns aber auch viel zurück und 
können ein Ruhepol und Aus-
gleich für unseren schnelllebigen 
Alltag sein. Für uns ist das Haus-
tier ein Begleiter in einem unserer 
Lebensabschnitte. Für das Tier 
sind wir oft lebenslange Beglei-
ter… das sollte uns bewusst sein. 

Als Kind habe ich mir immer 
einen Hund gewünscht. Meine El-

tern kamen meinem Wusch leider nicht nach und so musste 
ich warten bis ich erwachsen war. Jetzt lebe ich mit meinem 
Mann, den beiden Kindern und unseren zwei Hunden in einem 

kleinen Hause am Rande von Lübeck. Meine Affinität zu Hunden hat mich 
immer begleitet und so bin ich durch unsere Hundetrainerin mit dem Thema 
Tiergestützte Pädagogik in Berührung gekommen. Ich habe mich viel mit 
dem Thema beschäftigt und auseinandergesetzt.

Tiere nehmen in der Welt von Kindern einen wesentlichen Platz ein. Sie 
sind Impulsgeber für viele Lernprozesse. Das habe ich in meiner täglichen 
Arbeit mit Kindern immer wieder zu spüren bekommen.  Aus diesem Grund 
habe ich mich vor zwei Jahren dazu entschlossen, mit einem unserer bei-
den Hunde, nämlich Pepper, eine Ausbildung zum Besuchshund anzu-
streben. Der Hund eignet sich hervorragend als Medium der tiergestützten 
Arbeit und lässt sich in viele erzieherische und heilpädagogische Bereiche 
integrieren. Durch den gezielten Einsatz des Hundes werden den Kindern in 
indirekter Weise die Möglichkeiten eröffnet, Kompetenzen in unterschiedli-
chen Entwicklungsbereichen zu entwickeln und zu stärken. Es werden die 
Sinne angeregt, Emotionen werden wachgerufen und begünstigen damit 
die Entwicklung von Achtsamkeit, Mitgefühl und Respekt. Im Zusammen-

© Markus Gerigk
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hang mit dem Tier werden Lernprozesse im sozial-emotionalen Bereich, 
die zwischenmenschliche Kommunikation, soziale Fähigkeiten und nicht 
zuletzt das Verantwortungsgefühl gestärkt.

In unserer Einrichtung setzten wir meinen Hund Pepper als Co-Pädago-
gen ein. Er hält sich für einen begrenzten Zeitraum am Tag in einer Gruppe 
auf. Im Gruppenraum hat er die Möglichkeit, Kontakt zu den Kindern aufzu-
nehmen, aber auch einen Bereich, der für die Kinder sichtbar markiert ist, 
der ihm Rückzug bietet. Der Kontakt zu dem Hund findet ausschließlich in 
Begleitung der pädagogischen Fachkräfte statt.

Vorerst steht der Beziehungsaufbau im Fokus. In einer Kleingruppe erar-
beiten wir Regeln für den Umgang mit Pepper und lernen die körperlichen 
Signale des Hundes zu deuten. Während der Projektphase erwerben die Kin-
der wichtige Erkenntnisse und Handlungsweisen im Umgang mit dem Hund. 
Lernimpulse durch unterschiedliche Settings wie zum Beispiel Rollenspiele, 
Bewegungsangebote oder Experimente im Bereich der Sinneswahrneh-
mung werden gesetzt. Auch das Thema „Händewaschen“ gehört dazu.  

Zum Projektabschluss erhalten die Kinder einen „Hundeführerschein“, 
für den sie eine altersgemäße und spielerische Prüfung absolvieren  Am 
schönsten ist es jedoch, die lachenden Kinderaugen zu sehen, wenn Pep-
per den Raum betritt. Die Kinder haben so viel Freude und Spaß mit ihm 
und Pepper auch mit den Kindern. 

Ausbildung zum Besuchshund
Die Ausbildung dauert ca. ein halbes Jahr. Um für die Ausbildung 
zugelassen zu werden, muss sich der Hund einem Eignungstest un-
terziehen, um zu prüfen, ob die Ausbildung für den Hund geeignet ist.

Folgende Merkmale sollte ein künftiger Besuchshund mitbringen:
* sehr gute Sozialisierung auf sein Umfeld
* Gelassenheit im Umgang mit fremden Menschen
* Aufgeschlossenheit gegenüber neuen Situationen
* hohe Impulskontrolle
* hohe Stresstoleranz
* Fähigkeit, sich über längeren Zeitraum zu konzentrieren
* solider Grundgehorsam

Die Weiterbildung besteht aus einem theoretischen und einem 
praxisbezogenen Teil mit insgesamt 56 Unterrichtsstunden. Die 
Themen sind vielschichtig und beinhalten unter anderem fundierte 
Grundlagen in der Einschätzung von Körpersprache und Kommu-
nikation bei Hund und Mensch, Grundlagen im Tierschutzrecht, in 
Ethik, der Anatomie des Hundes, Einführung in die Neurobiologie 
von Stress und Angst bei Mensch und Hund und noch einiges mehr.

Am Ende der Ausbildung erfolgt eine praktische und eine theoreti-
sche Prüfung. Die Ausbildung kostet rund € 1.000,00.

Wer hundeaffin ist und Lust hat ,seinen Hund in seinem Arbeitsalltag 
mit einzubinden, dem kann ich die Ausbildung nur ans Herz legen. Sie 
hat mir unheimlich viel Spaß gebracht und den Bereich Kommunikati-
on und Körpersprache fand ich besonders spannend.

Autorin:
Sandra Zornow-Gerigk, 46 Jahre alt. Sie lebt mit ihrer Familie und den beiden 
Hunden in Lübeck. Die ausgebildete Erzieherin und Motopädin arbeitet seit zehn 
Jahren bei dem freien Träger Kinderwege gGmbH. Anfänglich war sie im Grup-
pendienst in einer integrativen Einrichtung tätig und ist dann vor vier Jahren in die 
Frühförderung gewechselt. Seit Anfang des Jahres unterstützt sie das Team der 
Fachberatung - Schwerpunkt Heilpädagogik bei Kinderwege.

Bodo Stelzer
Telefon: 0451 - 5021473
immo@stelzer.immo
www.stelzer.immo

Alles sicher regeln – mit 
einer Immobilien-Rente
Die aktuelle Krise zeigt, wie wichtig eine Immobilie 
ist. Nutzen Sie die finanziellen Möglichkeiten, die 
Ihnen Ihr Eigenheim bietet. 

  Monatliche  Zusatzrente

  Auch in  Kombination mit 
 Einmalzahlung

  Im eigenen  Zuhause  bleiben
 Lebenslang und  notariell 
 abgesichert

W I R  S I N D  A U C H  J E T Z T  F Ü R  S I E  D A !W I R  S I N D  A U C H  J E T Z T  F Ü R  S I E  D A !

Offizieller Kooperations partner der

Informieren Sie sich über eine Immobilien-Rente. 
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Telefontermin: 0451 - 5021473

20200804_ts_DL_Stelzer_AZ_Corona_210x140mm.indd   1 04.08.20   19:20
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Weitere Infos:

Familienbildungsstätte  
der Gemeinützigen Lübeck 
Jürgen-Wullenwever-Str.1 
23566 Lübeck
Tel. 0451/6 47 72
info@fbs-luebeck.de  
www.fbs-luebeck.de

Neu - Neu - Neu:

 · Themenabende zur Erziehungs-  
und Beziehungsgestaltung nach 
Jesper Juul 

Kurse und Veranstaltungen:

 · Eltern werden, Eltern sein
 · Leben mit Kind
 · Rund um die Familie
 · Bewegung und Entspannung
 · Kreativität entdecken
 · Gesundheit und Ernährung
 · Lebenslanges Lernen

H abt ihr Haustiere? Wenn ja, wart ihr 
sicher schon einmal beim Tierarzt. 
Dort arbeite ich. Ich bin Tierärztin 

und ich liebe diesen Beruf. Zu Hause hatten 
wir immer viele Katzen, die hießen Paula, Ber-
ta, Fritzi, Otto, Franz und….. oje, es waren 
wirklich sehr viele. Manchmal war eine Katze 
krank und wir mussten in die Stadt zum Tierarzt 
fahren. Dort saßen viele verschiedene Tiere mit 
ihren Besitzern im Wartezimmer. Hunde, Kat-
zen, Kaninchen, Meerschweinchen, Wellensitti-
che und sogar einmal eine Ziege! Das hat mich 
sehr fasziniert und als ich 11 Jahre alt war 
wusste ich, ich möchte Tierärztin werden.

Wisst ihr welches das größte Tier war, 
das ich bisher behandelt habe? Eine Deut-
sche Dogge, mit dem schönen Namen 
Loki. Der große Hund wog 60 Kilo. fast 
soviel wie ich. Auf dem Foto rechts seht 
ihr ihn lässig auf der Bank vor der Praxis 
sitzen. Er brauchte seine Jahresimpfung 
und war sehr tapfer.

Und das kleinste Tier? Eine Farbmaus, 
die wog 30 Gramm und war sehr flink. Der 
kleine Mäuserich musste operiert werden 
und ich habe eine winzig kleine Dosis Nar-
kosemittel für ihn ausgerechnet und ihn 
ganz vorsichtig schlafen gelegt, damit er 
nach der Operation schnell wieder auf-
wacht. Außerdem musste er, während er 
schlief, sehr gut gewärmt werden, so dass 
der kleine Körper nicht auskühlen konnte. 
Alles war gut gegangen! Nach der Opera-
tion war er schnell wieder wach und flitzte 
wieder flink hin und her.

Was glaubt ihr, wie viele Male der klei-
ne Mäusekörper in den großen Hunde-
körper passen würde? Ich sage es euch 
…… 2000 mal! Die Maus ist so groß wie 
die Nase des Hundes. Ist das nicht un-
glaublich? Und so unterschiedlich wie 
die Größe der Tiere sind die Probleme, 
die ihre Besitzer mit Ihnen zu uns in die 
Praxis führen.

Letzte Woche war eine Frau mit ihrem 
Meerschweinchen Wilma in der Pra-
xis. Sie hatte Wilma zusammen mit ihrer 
Schwester Klara vor zwei Wochen in ei-
ner Zoohandlung gekauft. Den beiden 
Meerschweinchen ging es sehr gut, sie 
hatten sich schon wunderbar eingelebt 
und fraßen mit großem Appetit. Habt ihr 
eine Idee was Meerschweinchen fressen? 
Wenn ihr wisst, wo sie ursprünglich leben, 



Autorin:
Grit Meißner Tierärztin
Studium der Veterinärmedizin in Leipzig
Abschluss 2002
2 Töchter, 1 Kater „Lui“
Beschäftigt in der Tierarztpraxis 
Für Pfoten Pansdorf / Dr. Wiencierz Ratzeburg

mit Herz & Pfote

LONGWITZ 
LOGOPÄDIE

Ihr Team für Lübeck

ist es ganz einfach das herauszufinden. Wilde Meerschweinchen leben in 
Gruppen von 5 bis 10 Tieren in Südamerika im grasbewachsenen Flachland 
oder im Gebirge. Dort finden sie vor allem frisches und getrocknetes Gras. 
Wenn ihr euren Meerschweinchen also Gras, Heu und etwas Gemüse füt-
tert, macht ihr alles richtig. Mehr brauchen sie nicht.

Aber zurück zur Geschichte: Die Besitzerin machte sich dennoch Sor-
gen um Wilma, da diese immer dicker zu werden schien. Als ich sie mir 
anschaute, fiel mir direkt der dicke Bauch auf. Da hatte ich schon einen ers-
ten Verdacht. Eine Ultraschalluntersuchung brachte schließlich die Lösung. 
Wilma war „schwanger“- trächtig wie wir beim Tier sagen. Die Frau traute 
ihren Ohren kaum, als ich ihr das freudige Ergebnis mitteilte. Eine Woche 
später hatte sie statt zwei, fünf gesunde muntere Meerschweinchen. Was 
für eine süße Überraschung!! 

Eines Tages kam ein älterer, grauhaariger Herr auf einen Stock gestützt 
in die Praxis. Am langen Ende seiner Hundeleine tippelte ein fast genau-
so grauer Rauhaardackel namens Lumpi langsam hinterdrein. Wusstet ihr, 
dass alte Hunde auch ergrauen? Nicht am ganzen Körperfell, aber im Hun-
degesicht kann man es deutlich sehen. Lumpi war schon 16 Jahre alt. Das 
ist ein hohes Alter für einen Dackel. Nun war es so, dass Lumpi in letzter 
Zeit immer seltener Lust hatte, mit seinem Herrchen spazieren zu gehen. Er 
blieb oft stehen, um zu verschnaufen und nachts plagte ihn regelmäßig ein 

heftiger Husten. Lumpi war ein sehr geduldiger Pa-
tient und ließ sich ohne Probleme untersuchen. Das 
Atmen fiel ihm sehr schwer. Als ich sein Herz mit dem 
Stethoskop untersuchte, war ein deutliches Zischen 
zu hören. Eine Röntgenaufnahme von Lumpis Herz 
und Lunge brachte die vollständige Diagnose: Der 
alte Hund hatte ein sehr krankes Herz. Ich verordnete 
ihm Tabletten. Damit war der Besitzer erst gar nicht 
einverstanden, denn er hatte selbst so viele Tabletten 
zu schlucken. Und nun auch noch sein Hund! Nach 
einiger Überredungsarbeit ließ er sich aber auf einen 
Versuch ein. Wir vereinbarten einen Kontrolltermin.

Ich war sehr gespannt, wie es Lumpi gehen würde. 
Zwei Tage später standen beide pünktlich vor der Tür. 
Als ich die Tür öffnete, kam Lumpi schwanzwedelnd 
hereingelaufen, diesmal folgte das Herrchen langsam 

hinterdrein. Lumpi setzte sich vor den Schrank mit den Hundeleckerchen 
und schaute mich mit seinen braunen Dackelaugen erwartungsvoll an. Er 
war wie ausgewechselt. Welch eine Freude und Erleichterung im Gesicht 
des Besitzers! Er nahm gleich eine ganze Packung Tabletten mit.

Von diesen Geschichten könnte ich noch sehr viele erzählen. Das mache 
ich das nächste Mal. Streichelt eure Fellnasen und bleibt alle schön gesund!
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Handwerk mit  

Feingefühl
 

Mit viel Fingerspitzengefühl, Herzblut und handwerklichem 
Können zaubert Lisa Koglin aus feinsten Edelmetallen, 
wie Gold und Silber, Edelsteinen und Perlen einzigartige 

Schmuckstücke. Die dreiundzwanzigjährige Lübeckerin ist Goldschmie-
din aus Leidenschaft. Anfang 2019 bestand sie ihre Gesellenprüfung mit 
der Note „Sehr gut“ und wurde Landessiegerin von Schleswig-Holstein.

„Das war ein atemberaubendes Gefühl,“ erzählt Lisa. „Dreieinhalb 
Jahre arbeitet man auf die Gesellenprüfung hin und steckt sehr viel Lie-
be, Zeit und Hingabe in sein Gesellenstück, da ist es umso schöner so 
eine Auszeichnung zu erhalten.“

Alles hat mit einem Weihnachtsgeschenk begonnen, ein Bastelbuch 
für kleine Tiere aus Perlen. Aus dünnen Drähten und winzigen Perlen 
werden kleine Tiere gebastelt. Schon damals hat Lisa ihre Leidenschaft 
für filigrane Arbeit entdeckt. Wo viele schon längst die Geduld verloren 
hätten, hat der Spaß für sie erst richtig angefangen! Nach und nach wur-
den die Tierchen immer größer und aufwendiger.

„Ich wollte gerne so etwas Ähnliches im Beruf machen. Mein Finger-
spitzengefühl, meine Geduld und meine Leidenschaft für kleine, fum-
melige Arbeit nutzen, aber ich hatte keine Vorstellung, wo mir das mal 
hilfreich sein könnte.“

Nachdem ihr Vater eine Dokumentation über Goldschmiede gesehen 
hatte, gab er Lisa den entscheidenden Anstoß. Der Beruf des Gold-
schmieds vereint all diese Fähigkeiten und gibt einem die Möglichkeit, 
sich kreativ zu verwirklichen. Nach einem Praktikum bei Lachmann’s 
Goldschmiede in der Glockengießerstraße stand ihr Entschluss dann 
endgültig fest: „Ich werde Goldschmiedin!“

Der Beruf des Goldschmieds erfordert ein hohes Maß an Geduld. 
Jeder Arbeitsschritt muss akribisch genau und perfektionistisch ausge-
führt werden. Es wird zehntelmillimetergenau gearbeitet.

Die Ausbildung zum Goldschmied dauert nicht ohne Grund dreiein-
halb Jahre. Jeder Handgriff muss tausendfach geübt werden, bis er in 
makelloser Ausführung beherrscht werden kann.  Dabei arbeitet sich der 
Lehrling von einfacheren Vorgängen langsam hoch zu hochkomplexen 
Schmuckstücken. Nichtsdestotrotz wird von Anfang an mit echten Kun-
denschmuckstücken gearbeitet und nicht an Übungsblechen. „Seit dem 
ersten Tag habe ich schon mit Gold gearbeitet. Da wird dem Lehrling ein 
hohes Maß an Vertrauen entgegengebracht“, berichtet Lisa. Das Arbei-
ten mit einem solch hochwertigen Material von Beginn an sorgt dafür, 
dass man sich schnell daran gewöhnt, hochpreisige Schmuckstücke in 
der Hand zu haben und zu bearbeiten. Dadurch lernt man auch, die 
Schmuckstücke respektvoll und mit viel Aufmerksamkeit zu behandeln. 

Ein Goldschmied muss natürlich auch ein Problem-
löser sein, denn jedes Schmuckstück ist einzigartig 
und bringt somit auch besondere Herausforderungen 
mit sich. Vor allem ist bei Reparaturen viel Kreativität 
gefragt. Es sieht auf den ersten Blick zwar so aus, 
als ob die Reparaturen im Vergleich zu Anfertigungen 
sehr wenig Kreativität benötigen, jedoch wird hier 
eine ganz andere Art von Kreativität gefordert.

Beschreibung  
vom Gesellenstück:  
Anhänger aus 750/- Gelbgold 
mit zwei auswechselbaren 
Elementen mit Perle und 
Turmalin.
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Am 30. Oktober feiern wir in unserer 
Hauptstelle, Breite Straße 18-28,
den Weltspartag und Sie sind  
herzlich eingeladen!

Sparschwein vorbeibringen, 
Geschenk mitnehmen und unser  
exklusives Sparangebot für Groß  
und Klein entdecken. 

sparkasse-luebeck.de

Der Goldschmiedealltag ist sehr abwechslungsreich. Nicht ein Tag 
gleicht dem anderen. Von einfachen Reparaturen, anspruchsvollen An-
fertigungen nach Kundenwunsch bis hin zur Trauringberatung ist alles 
dabei. Und es gibt viele Wege sich weiterzubilden, neue Techniken zu 
erlernen oder seinen Horizont zu erweitern. „Durch die Corona-Pause 
hatten wir die Chance, uns auf uns und unsere Arbeit zu konzentrieren. 
Wir haben gelernt, diese wertzuschätzen und viele neue Wege gefun-
den“, erzählt Lisa. In dieser Zeit hat sie sich in das Fotografieren von 
Schmuckstücken eingearbeitet und mit den neuen Bildern direkt eine 
Instagram-Seite für Lachmann´s Goldschmiede erstellt.

Durch ihre Weiterbildung zur Technischen Betriebswirtin an der Hand-
werkskammer Lübeck, die Lisa bereits neben ihrer Ausbildung begon-

nen hat, hat sie ein genaues Verständnis für betriebliche Abläufe und 
bringt neue Ideen ein. Der Technische Betriebswirt ist außerdem eine 
Chance für sie, sich neben dem Beruf in einem anderen Bereich fortzu-
bilden und ihr Portfolio an Fähigkeiten auszubauen. Lisa sieht die Chan-
ce: „Mit den wirtschaftlichen Fähigkeiten, die in dieser Zusatzausbildung 
vermittelt werden, hat man alle Grundlagen, die man braucht, um sich 
selbstständig zu machen.“

Lisa hat im Goldschmiedehandwerk ihre Berufung gefunden. Das fi-
ligrane Verarbeiten der edelsten Materialien liegt ihr im Blut. Die Gold-
schmiedin ist zuversichtlich: „Mal schauen, was die Zukunft noch für 
mich bereithält, bisher haben sich immer die richtigen Türen zur richti-
gen Zeit geöffnet.“
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K inder lieben es, mit der Familie zu kochen. Damit alle die zube-
reiteten Speisen sorgenfrei genießen können, ist es wichtig, die 
Grundlagen der Küchen- und Lebensmittelhygiene einzuhalten. 

Simple Regeln sorgen für Hygiene:  

Persönliche Hygiene
Die Voraussetzung einer optimalen Küchenhygiene ist das Händewa-
schen. Bitte mindestens 20 Sekunden mit warmen Wasser und Seife. 
Anschließend mit einem sauberen Handtuch abtrocknen. Auch zwi-
schendurch während der Küchenarbeit daran denken. 

Lebensmittel vorbereiten
Obst und Gemüse grundsätzlich unter fließendem Wasser abspülen. Mit 
einem Küchenhandtuch abwischen reicht nicht aus. Empfindliche Salat-
blätter und Beeren in stehendem Wasser waschen. Erdnah wachsende 
Gemüsesorten wie Gurken und Möhren, die roh gegessen werden sol-
len, mit einer Gemüsebürste gründlich reinigen oder sicherheitshalber 
schälen. 

Rohkost nicht auf einem Brett schneiden auf dem vorher Fleisch 
oder Fisch lagen. Gleiches gilt für Messer. Um einer Vermehrung von 
Keimen vorzubeugen, sollten Obst, Gemüse und Salat nach dem Zer-
kleinern umgehend gegessen oder abgedeckt im Kühlschrank zwi-
schengelagert werden.

Achtung: Erreger können direkt auf andere Lebensmit-
tel übergehen, wenn etwa rohes Hackfleisch und Salat 
unverpackt nebeneinander liegen.

Schnell verderbliche Lebensmittel erst kurz vor der Verarbeitung aus 
dem Kühlschrank nehmen. Besondere Vorsicht gilt beim Umgang mit 
Eiern, Fleisch und Fisch. Beim Waschen, Aufschlagen und Zerkleinern 
können sich Bakterien verbreiten! Ob frisch oder aufgetaut: Fisch und 
Geflügel immer kalt abwaschen und mit Küchenpapier trockentupfen. 
Auftauwasser von Fleisch, Geflügel und Fisch wegschütten. Auf- oder 
Angetautes nicht wieder einfrieren. 

Speisen zubereiten
Lebensmittel gut durchgaren und 
die fertigen Speisen so heiß und 
so schnell wie möglich servie-
ren. Nur warmhalten, wenn es 
zwingend notwendig ist - am 
besten bei Temperaturen über 55 Grad. Soll 
Gegartes für später aufbewahrt werden, die gekochten 
Speisen rasch abkühlen und gut abgedeckt gekühlt aufbewahren. Län-
gere Zeit bei Zimmertemperatur gelagert, bilden sich schnell Bakterien. 
Küchenabfälle wie Eierschalen sofort wegwerfen. Alles, was auf den Bo-
den fällt, landet ebenfalls im Mülleimer.

Sauberkeit in der Küche
Nach der Küchenarbeit die Arbeitsfläche mit heißem Wasser und Spül-
mittel reinigen. Ebenso alle benutzten Geräte.

Achtung: Für sämtliche Utensilien, die mit rohen tieri-
schen Produkten in Berührung kommen, gelten ver-
schärfte Regeln. Die Spuren von Ei, Fleischsaft und Co. 
zunächst mit Küchenpapier beseitigen und anschließend 
mit Lappen und Spülschwamm gründlich nachreinigen.

Tipp: Halten Sie beim Kochen stets ein feuchtes Tuch 
bereit, um Verschüttetes sofort wegzuwischen. Das er-
spart Ihnen später Arbeit. 

Der Dreh- und Angelpunkt bei der Zubereitung der meisten Mahlzei-
ten ist der Herd und muss nach jeder Kochaktion gründlich geputzt wer-
den, genauso wie der Backofen. Armaturen und die Griffe von Schub-
laden und Schränken sauber halten. Die Spüle regelmäßig reinigen und 
ab und zu mit kochendem Wasser ausspülen. Einlegematten aus Plastik 
in den Geschirrspüler stecken. Den Kühlschrank in regelmäßigen Ab-
ständen kontrollieren und auswischen. Verdorbenes ist nicht nur unap-
petitlich, sondern steckt häufig auch Nachbarvorräte an. Abgelaufene 
Lebensmittel entsorgen. 

Einfache Regeln für die Familie

Alltagswissen zur  

Küchenhygiene 
HackfleischIn klein gehacktem 

Fleisch vermehren sich 
Keime sehr schnell. Bei 
der Verarbeitung ist da-
her ganz besonders auf 
Sauberkeit zu achten.
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Tipp: Machen Sie den Kühlschrank sauber, wenn er 
schon einigermaßen leer ist. Je weniger Lebensmittel 
Sie herausnehmen müssen, umso besser und schneller 
geht das Putzen.

Für Geschirr, Arbeitsflächen und Fußböden getrennte Putzlappen 
verwenden. Spritzer auf dem Boden nicht „nur mal schnell“ mit dem 
Geschirrtuch wegwischen. Schwämme und Wischtücher nach dem Ge-
brauch gut auswringen und trocken lagern. Möglichst mehrmals in der 
Woche wechseln und bei mindestens 60 Grad waschen. 

Der mit einem Deckel ausgestattete Mülleimer sollte regelmäßig ge-
leert, sowie hin und wieder desinfiziert werden. 

 

Sich passend anziehen
Verwandeln Sie das gemeinsame Kochen in der Küche in eine kleine 
Kostümparty. Alle ziehen sich wie Köche an. Dazu gehört, die Haare 
zusammenzubinden, die Ärmel hochzurollen, Schmuck abzunehmen 
und eine Kochschürze umzubinden. Eine klassische Kochmütze ist ein 
beliebtes Zubehör für Kinder und bringt zusätzlich Spaß.

Kinder-Merksatz: Auch Kinder-Köche  
kleiden sich wie echte Köche!

Hände waschen
Erklären Sie Ihren Kindern, dass Keime krank machen können und deshalb 
die Hände blitzblank sein sollten, bevor man Lebensmittel anfasst, damit 
die ganze Familie gesund bleibt. Helfen Sie Ihren Kindern zu verstehen, 
was Keime sind, indem sie ihre Hände mit Glitzer bestreuen. Bitten Sie sie, 
ihre Hände gründlich zu waschen und erklären Sie ihnen, dass die Keime 
erst dann weg sind, wenn auch der Glitzer vollständig abgewaschen ist. 
Bunte Seife oder ein witziger Seifenspender können motivieren.

Wasch-Spiel: Kinder zählen oder einen Spruch (Wasch-Reim) dabei 
aufsagen lassen, damit die Zeit eingehalten wird. Oder gemeinsam sin-
gen. Im Internet finden sich zahlreiche Lieder, die die empfohlene Zeit 
- 20 Sekunden lang - dauern.

Kinder-Merksatz: Lebensmittel nur mit  
gewaschenen Händen berühren!

Umgang mit Lebensmitteln
Erklären Sie Ihren Kindern, dass ungewaschenes Obst und Gemü-
se nicht mit „sauberen“ Lebensmitteln in Berührung kommen darf. 
Kaufen Sie bunte Kunststoff-Siebe. Diese werden von Kindern gerne 
benutzt.

Kinder-Merksatz: Obst und Gemüse vor der Verarbei-
tung oder dem Verzehr immer gründlich waschen!

Fröhliche Schneidebretter
Besorgen Sie für Ihre Küche verschieden farbige Schneidebretter und 
verwenden Sie sie für die unterschiedlichen Lebensmittel, beispielswei-
se rot für Fleisch, grün für Gemüse, weiß für Fisch und blau für fertig 
gekochte Speisen. Lassen Sie Ihre Kinder die Farben wählen, um sie 
zum Benutzen zu motivieren. Bringen Sie Ihren Kindern den Unterschied 
zwischen rohen und garen Lebensmitteln bei.

Wichtig: Kleine Kinder sollten kein rohes Fleisch oder Fisch schnei-
den. Größere müssen sich vorher und danach unbedingt gründlich die 
Hände waschen.

Kinder-Merksatz: Rohe und gekochte Lebensmittel 
immer getrennt voneinander verarbeiten!

Ihr Bio-Lieferservice
aus Wulfsdorf

100% bio
100% frisch

100% Grüne Kiste

Ihr Bio-Lieferservice
aus Wulfsdorf

100% bio
100% frisch

100% Grüne Kiste

Ihr Bio-Lieferservice
aus Wulfsdorf

100% bio
100% frisch

100% Grüne Kiste

Ihr Bio-Lieferservice
aus Wulfsdorf

100% bio
100% frisch

100% Grüne Kiste

Schneidebretter aus  

Holz oder Kunststoff?

Holzbretter sind zwar von Natur aus antibakteriell, 

müssen aber dennoch mit Spülmittel, Bürste und 

heißem Wasser gründlich gereinigt werden. Beim 

Schneiden entstehen auf den Brettern kleine Rit-

zen, in denen sich Bakterien ansiedeln können. Die 

meisten Kunststoffbretter dürfen in den Geschirr-

spüler (Hinweis auf der Verpackung). Stark beschä-

digte Schneidebretter entsorgen.

Ob man nun zu Holz oder Plastik greift, bleibt Ge-

schmackssache. Holzbretter sind nicht weniger hy-

gienisch als Kunststoffbretter.

Bretter immer gut trocknen lassen. Die meisten 

Keime sind nicht trocknungsresistent!

Kunterbunte Kinder-Hygiene-Regeln:  
Vermitteln Sie Ihren Kindern spielerisch  
Ihr Wissen:

29

Ernährung



Chefkochprobe!
Erklären Sie Ihren Kindern die Chefkochprobe: Wer abschmecken will, 
nimmt einen sauberen Löffel. Immer vom großen Rührlöffel auf einen klei-
nen Probierlöffel füllen, ansonsten können Keime ins Essen gelangen. 

Kinder-Merksatz: Abschmecken  
wie ein Chefkoch!

Hinterher sauber machen
Lassen Sie sich von Ihren Kindern helfen. Verwenden Sie verschieden-
farbige Reinigungstücher und Putzeimer, zum Beispiel grün für die Ar-
beitsflächen und rot für den Boden. Kaufen Sie gemeinsam bunte Spül-
tücher und lustige Spülbürsten ein, umso lieber werden sie dann in der 
Küche eingesetzt. Machen Sie ein Spiel daraus. Wessen Arbeitsfläche 
ist die sauberste und welcher Topf? 

Kinder-Merksatz: Saubermachen nach dem Kochen 
gehört dazu und kann Spaß bringen!

 

Umsetzung der Regeln in der Familie:

Besprechen Sie die Maßnahmen und stellen Sie zusammen einen Hygi-
eneplan für Ihre Küche auf. Verwenden Sie bunte Stifte, um die Regeln 
aufzuschreiben. Für jede Regel eine andere Farbe.

Fragen Sie Ihre Kinder, ob sie den Plan kreativ vervollständigen wol-
len, indem sie Bilder zu den Themen malen oder Collagen kleben; zum 
Beispiel farbige Bretter oder Lebensmittel. Hängen Sie Ihr Kunstwerk 
gut sichtbar in der Küche auf.

Fazit:
Hygiene in der Küche ist wichtig für die Gesundheit der ganzen Familie. 
Am besten erklären Sie Ihren Kindern von Anfang an die wichtigsten Re-
geln. Kindern die Küchen- und Lebensmittelhygiene beizubringen und 
die Regeln gemeinsam einzuhalten, sollte Spaß machen, damit alle mo-
tiviert sind und mitmachen.

Hygienischen Koch-Spaß wünscht Ihnen
Sabine Timmermann

Autorin
Sabine Timmermann
Hauswirtschaftsleiterin mit dem  
Schwerpunkt Ernährung, Gründerin 
der Zwergenkombüse, Mutter von  
zwei erwachsenen Kindern
www.zwergenkombuese.de

Gründliches Putzen als  Familienaufgabe: Reinigen Sie die Schränke im Team. Stel-
len Sie alles aus den Schränken auf den 
Küchentisch. Dort können die Kleinen 
klebrige Marmeladengläser und andere 
Dinge mit einem feuchten Haushaltstuch 
einfach abwischen. Währenddessen ma-
chen Sie die Regale sauber. 
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Unsere Gutscheine haben gewonnen:
VfB: Malte H. (11) & Lars F. (9), Theater am Tremser Teich: Jose-
phine P. (6) & Sonja G. (7), Kinderkram: Justus B. (8) & Pauline 
H. (14), Unverpackt: Greta L. (8) & Lisa H. (13), Buchhandlung 
Belling: Theo (7) & Fridolin B. (1), Urban aps: Jolanda L. (11) & 
Georg B. (11), Sea Life: Philipp B. (8) und „Pina und das Wald-
labor“: Anni R. (6).
Allen Gewinnern „Herzlichen Glückwunsch“!

Wir wollen von Dir wissen, auf welcher 
Seite dieser Bildausschnitt zu finden ist? 
Wenn Du es weißt, schicke eine Email an: 
gewinnspiel@luettbecker.de oder schrei-
be uns einen Brief oder eine Karte an: 
Familienmagazin Lüttbecker, Moltkeplatz 
11, 23566 Lübeck. Vergiss bitte nicht Dei-
nen Namen, Adresse, Dein Alter und Dei-
ne Telefonnummer. 
Schreibe bitte auch dazu, was Du  
gerne gewinnen würdest. Viel Glück!
Der Einsendeschluss ist der  
30. September 2020 

 
Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir: 

• 6 x Häfft Schülerkalender

• 3 x Lübecker Wimmel- und Malbuch

• 3 x Eintrittskarten für die Sandskulpturen-Ausstellung

• 1 x Familien-Jahreskarte „Sea Life“

Unser Fridolin hatte sich zehn Mal im Heft versteckt.

Gewinnspiel
Die Gewinner:

Auflösung des letzten Gewinnspiels

Auf  welcher Seite ist das?

  Familien-Jahreskarte Sea Life1x

 
Gewinnt noch schnell drei 

Eintrittskarten für das Sandskulp-
turen-Festival in Travemünde. Noch 

bis zum 18. Oktober könnt Ihr die tollen 
Skulpturen und Szenen zum Thema „Mär-

chenwelt“ sehen. In der Halle auf dem Bag-
gersand am Fischereihafen erwarten Euch 
u.a. fantastische Fabelwesen, ein eindrucks-
volles Märchenschloss sowie Motive aus 

den Märchen der Gebrüder Grimm. In 
verschiedenen Sandkästen könnt Ihr 

Euch auch selbst als Künstler 
betätigen.

 
Der Schülerkalender 

„Hääft Deluxe 2020/2021“ ist 
der fast unzerstörbare Schülerpla-

ner und ein bunter Terminplaner für Frei-
zeit, Freunde und Spaß! Der Kalenderteil des 

Schülerplaners Häfft Deluxe bietet viel Platz zum 
Eintragen von Hausaufgaben, Notizen, wichtigen 
Infos und Terminen für das komplette Schuljahr 
2020/2021! Spannende Infos und Kurioses aus 
aller Welt sowie witzige Sprüche und Comics 
machen das „Häfft“ seit vielen Jahren zum be-
liebtesten Schülerkalender Deutschlands! Die 

Version „Deluxe“ bietet ein stabiles Hard-
cover mit Fadenheftung, ein prakti-

sches Lesebändchen und ein 
Gummi band!

  Häfft Deluxe Schülerkalender6x

 
Erlebt mit Guntje Grau-

gans Eure Heimatstadt und seht 
was z.B. an der Obertrave, dem Krähen-

teich, in Travemünde oder im Drägerpark los 
ist. Neben dem Pappbilderbuch „Mein kleines 

Stadt-Wimmelbuch Lübeck“, geeignet für Kinder 
ab zwei Jahren, gewinnt Ihr zusätzlich noch das 

„Mein kleines Stadt-Malbuch Lübeck“, in dem Ihr Lü-
beck so bunt machen könnt, wie Ihr es Euch vorstellt. 
Die beiden Bücher von Stefan Bayer sind klimaneu-
tral auf Recyclingpapier gedruckt. Die Druckfarben 
sind mineralölfrei, auf Basis nachwachsender 

Rohstoffe.
Tipp: Ab sofort gibt es bei Stoff bei Stoff 

in der Großen Burgstraße auch Stof-
fe mit den lustigen Wimmel-

motiven.

  Lübecker Wimmelbuch & Malbuch3x

  Sandskulpturen-Ausstellung3x
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Regelmäßige Termine
Spiel der Farben
Hortstandard Plus

Auf dem Ruhm 2 | 23560 Lübeck
Telefon: 0451 / 291 6363 | E-Mail: spielderfarben@freenet.de

Lernen macht Spaß
Nachhilfe, Lerncoaching & Be-

ratung zu allen Erziehungsfragen, 
sowie Vorträge & Workshops 

finden Sie bei:

Lernpunkt Schulz
Tel. 0179/2442 688

www.lernpunktschulz.de
info@lernpunktschulz.de

Schulkindbetreuung

Nachhilfe Beratung

Jeden Montag

Farben und Formen im Spiel
Familienzentrum Schaluppenweg 15
14-15:30 Uhr
Für Kinder ab 3 Jahren. ( 122-89460

Kletteraffen
Familienzentrum Schaluppenweg 15
14:30-15:30 Uhr
Bewegungsgruppe für Kinder von 5-7 
Jahren in der Koggenweg-Sporthalle. 
( 122-89460

Jeden Montag + Diens-
tag 

Spielkreis Kirchmäuse
Ev.- luth. Auferstehungs-Kirchenge-
meinde in Lübeck, Arnimstrasse 56 
(Rundbau)
8.45 - 11.45 Uhr
Für Kinder von 1 1/2 - 3 Jahren

Jeden Dienstag
Krabbelkäfer
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
9:30-10:30 Uhr
Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern 
bis zum 18. Monat. ( 122-89560

Musikspass mit Mama 
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
14-14:30 Uhr 
14:45-15:15 Uhr 
Interkulturelle musikalische Früher-
ziehung und kulturelle Begegnung für 
Kinder von 3-6 und ihre Mama (Papas, 
Omas, Opas...) ( 122-89560

Jeden Mittwoch
Eltern-Kind-Spielzeit
Familienzentrum „Willy Brandt“, Star-
gardstr. 19-21
9:30-11 Uhr 
für Eltern mit Kind ab Krabbelalter bis 
ca. 3 Jahre

Freies Malen mit Kindern ab 6 Jahre,
„das kleine atelier“, Hundestraße 10
16-18 Uhr
2 Stunden € 30,00 inkl. Materialkosten, 
( 0171 8339143, www.das-kleine-ate-
lier.de

Raupenkinder
Familienzentrum Schaluppenweg 15
10-11 Uhr
Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 
zum 18. Lebensmonat. ( 122-89460

Musikalische Früherziehung
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
13:30-14:15 Uhr und 14:15-15 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren. ( 122-89560

Jeden Donnerstag
Freies Malen mit Jugendlichen und 
Erwachsenen
„das kleine atelier“, Hundestraße 
10,  16-19 Uhr
3 Stunden € 50,00, exkl. Materialkosten, 
(  0177 8120878, www.das-kleine-ate-
lier.de

Jeden Montag/Diens-
tag/Freitag

Offenes Atelier mit Ausstellung
„das kleine atelier“, Hundestraße 10 
Mo.-Di. 16-19 Uhr, Fr. 14-16 Uhr
( 015753267872
www.miriamlange.net
kostenfrei

Jeden 1. Mittwoch 
Pflegeperson werden
AWO Lübeck, Moislinger Allee 97
16 Uhr
Info- und Fragestunde. 

Jeden 1. + 3. Donners-
tag

Trauerzeit für Eltern
Familienzentrum „Willy Brandt“, Star-
gardstr. 19-21
14-16 Uhr 
Café für Eltern verstorbener Kinder je-
den Alters.

Jeden 2. + 4. Donners-
tag

Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company in Kücknitz
KirchenFORUM „Alte Post“ Kirchenge-
meinde Kücknitz, Straßenfeld 2
13-16 Uhr 
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien). 

Jeden 3. Dienstag
Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company in Moisling
Familienzentrum „Willy Brandt“, Star-
gardstr. 19-21
12-15 Uhr 
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien). 

„Spitzenväter sind ein Segen
für Familie und Gesellschaft.“

Spitzenväter  
                gesucht

Prof. Dr. Ulrike Detmers, 
Initiatorin Mestemacher Preis Spitzenvater des Jahres

Die Großbäckerei Mestemacher schreibt  
zum 16. Mal für 2021  den
Mestemacher Preis Spitzenvater des Jahres
aus. Das Preisgeld beträgt 
zweimal  5.000 Euro. 

Die Teilnahmebedingungen können  
von der Website geladen werden 

www.mestemacher.de/gleichstellungs- 
aktivitaeten/mestemacher-preis- 
spitzenvater-des-jahres-2/

oder angefordert werden  
bei 

Einsendeschluss  
ist der 31.12.2020

Mestemacher GmbH · Prof. Dr. Ulrike Detmers  
Postfach 2451 · 33254 Gütersloh · Telefon 05241 87 09 - 68

ulrike.detmers@mestemacher.de

Zusätzlich in 2021 
5000 Euro an eine 

  MÜTTER- 
ORGANISATION 

 mehr unter www.mestemacher.de/
gleichstellungsaktivitaeten/

ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG - ACHTUNG
Alle angegebenen Terminen sind unter Vorbehalt der aktuellen Corona-Lage. Bitte vergewissert Euch, dass die Termine auch wirklich 
stattfinden, damit Ihr nicht vor verschlossenen Türen steht.
Weitere Termine, die im Laufe der Zeit bekannt werden, findet Ihr auf unserer Seite www.luettbecker.de und auf Facebook
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SCHAUSPIEL,
TANZ & GESANG!

NEU IN LÜBECK!

Alle Infos auf: 
www.stage-up.de
oder anrufen unter: 

040/ 897 20 888 

 01.09. Dienstag 

Geschichte(n) zum Erleben. Das 
Bauprojekt Kloster 2026
Europäisches Hansemuseum Lübeck, 
An der Untertrave 1
Sonderausstellung des Geschichts-
erlebnisraums Roter Hahn in der Lan-
gen Halle des Burgklosters. Bis zum 
17.01.2021.

Sandskulpturen-Festival
Noch bis zum 18.10. Unter dem Thema 
„Märchenwelt“ sind mehr als 80 Figu-
ren und 30 Szenen entstanden, die in 
den Bootshallen am Fischereihafen be-
staunt werden können.

 04.09. Freitag 

15-17 Uhr Kinderfreundliche Erleb-
nisführung im Naturschutzgebiet 
südlicher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
Was ist eigentlich ein Naturschutzge-
biet? Und wer oder was ist hier alles so 
Zuhause? Eintritt: Erw. € 5,00, Kinder € 
3,00. ( 04502/9996465

16 Uhr Steine der Ostsee am Kliff 
von Travemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
Entdecken, lernen, staunen. Erd- und 
Klimageschichte für Kinder ab 6 Jahren, 
Erwachsene, Familien und Gruppen. 
Anmeldung erforderlich! Mehr Infos: 
geopark-nordisches-steinreich.de

 05.09. Samstag 

11-14 Uhr Sagenhaftes Lübeck - die 
lebendige Stadtführung
Theater Tremser Teich
Die Reise beginnt für Groß und Klein (ab 
7 Jahren) bei der Kirche St. Agedien, 
verläuft über das Fegefeuer, dem Dom, 
entlang der Obertrave, dem Holstentor 
und dem Rathaus. Bei St. Marien endet 
die Reise. Dabei trefft Ihr u.a. Heinrich 
dem Löwen, Graf Adolf von Schau-
enburg und Holstein, Till Eulenspiegel 
und erfahrt viele spannende Geschich-
ten aus der Hansestadt in der Zeit des 
Mittelalters. Reisekosten: € 5,00, zzgl. 
Energiekosten für die Zeitmaschine auf 
Spendenbasis. ( Internet www.thea-

ter-am-tremer-reich.de oder www.lue-
beck-buehnen.de

 06.09.  Sonntag  

08:30-16 Uhr Flohmarkt
Rewe Lübeck, Ziegelstr. 232
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11-14 Uhr Sagenhaftes Lübeck - die 
lebendige Stadtführung
Theater Tremser Teich, siehe 05.09.

 11.09. Freitag 

15-17 Uhr Kinderfreundliche Erleb-
nisführung im Naturschutzgebiet 
südlicher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde, siehe 04.09.

16-15:30 Uhr Steine der Ostsee am 
Kliff von Travemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
siehe 04.09.

20-21:30 Uhr Dialogabend
Familien-Bildungs-Stätte der GEMEIN-
NÜTZIGEN LÜBECK, Jürgen-Wullen-
wever-Str. 1, siehe Seite 9

 12.09. Samstag 

10-13 Uhr Kinderflohmarkt
Familienzentrum Travemünde, Steen-
kamp 32b, Travemünde
Großer Flohmarkt auf dem Außengelän-
de des Familienzentrums. Einlass zum 
Flohmarkt für Schwangere und Eltern 
mit Trage ab 09 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist mit einem großen Kuchen-
buffet, Brezeln, großer Suppenstation, 
Würstchen und Getränken gesorgt.

11-14 Uhr Sagenhaftes Lübeck - die 
lebendige Stadtführung
Theater Tremser Teich, siehe 05.09.

Waldtheater „Fledermausical“
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Flattertom & Flederlilly führen durch den 
Wald. Ein spannendes Stationstheater 
für die ganze Familie. Kosten: Erw. € 
10,00, Kinder € 6,00, Familien € 25,00, 
incl. Eintritt. ( 04328-170480 

Saisonstart im Theater am  
Tremser Teich
Der Neustart an der frischen Luft verlief erfolgreich. Viele 
kleine und große Theaterfans besuchten „Die kleine Meer-
jungfrau“ im wunderschönen Strandsalon und auf der Som-
merGartenBühne im Kulturbüro der Hansestadt Lübeck. Nun neigt 
sich der Sommer dem Ende entgegen und auch „Die kleine Meerjungfrau“ 
schwimmt zurück. Einen Zwischenstopp legt sie in der Warthestraße 1a ein. 
Den Neu- und Saisonstart in den eigenen Räumlichkeiten feiert das Theater 
am Tremser Teich im September mit dem zauberhaften Kunstmärchen von 
Hans Christian Andersen und hoffentlich vielen kleinen und großen Gästen – 
natürlich im Rahmen der Corona-Auflagen.

„Die kleine Meerjungfrau“
Zaubermärchen zu Wasser, zu Lande 
und in der Luft, frei nach Hans Christian 
Andersen für Menschen ab 4 Jahren,  
(Spieldauer: ca. 90 Minuten; incl. Pause)
Sa. 19. & So. 20. September 2020 jeweils 
um 16.00 Uhr

„Nils Holgersson“
Ein unglaubliches Abenteuer frei nach 
dem schwedischen Original von Selma Lagerlöf für Menschen 
ab 4 Jahren (Spieldauer: ca. 90 Minuten; incl. Pause)
am Sa. 26. & So. 27. September 2020 jeweils um 16.00 Uhr
Im Oktober jeden Samstag & Sonntag um 16.00 Uhr

Tipp
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Kleingeldsammelaktion -  
„Cents4Children“

Seit 2011 gibt es in Lübeck die Spendenaktion „Cents4Chil-
dren“, die von Ulrike und Klaus Matthießen organisiert wird. 

Unter dem Motto „Mit Kleinigkeiten Großes erreichen“ wurde bis 
jetzt über 1,1 Tonnen Kleingeld eingesammelt. Zusammen mit anderen 

Spenden konnten damit schon mehr als 42.000 Euro an Aktionen zur Unter-
stützung von bedürftigen Kindern gegeben werden. Gefördert werden in der 
Regel Projekte und Aktionen, die keine großen Unterstützer im Hintergrund 
haben.
Die nächste Sammelaktion findet am 18. September um 19 Uhr in der Evan-
gelisch Freikirchlichen Gemeinde in Lübeck-Eichholz, Brandenbaumer Land-
str. 249-251 statt. Jeder kann dabei sein und sein gesammeltes Kleingeld im 
Rahmen der Veranstaltung beisteuern und mehr über die Aktion und die ge-
förderten Aktivitäten erfahren. Nähere Informationen: www.cents4children.de
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 13.09.  Sonntag  

08-16 Uhr Flohmarkt
Famila Lübeck
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11-14 Uhr Sagenhaftes Lübeck - die 
lebendige Stadtführung
Theater Tremser Teich, siehe 05.09.

13 Aufentern in der Passat
Kinder ab acht Jahren haben die Gele-
genheit, die Masten der Passat aufzu-
entern. Erfahrene Übungsleiter begleiten 
das Erlebnis und sichern die angehenden 
Matrosen. Organisiert wird das Aben-
teuer von der TSV Travemünde und der 
Stadtschule Travemünde. Eine vorherige 
Terminbuchung ist nötig. Die Anmeldung 
erfolgt bei der Stadtschule Travemünde 
unter (  0451-1228 2700. Neben dem 
Eintrittspreis für die Passat von € 5,00 für 
Erw. und € 2,50 für Kinder und Jgdl. kos-
tet ein Aufstieg bis zur 1. Saling € 5,00 
bzw. € 8,00 bis zur 2. Saling. 

15-17 Uhr Forscherwerkstatt für 
Kinder: „Unter meinen Füßen“ 
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
Was wuselt da unter unseren Füßen? 
Was lebt im Boden unter unseren 
Schuhsohlen? Ihr erfahrt allerlei Span-
nendes über die Natur. Kosten € 5,00.  
( 04502/9996465

 18.09. Freitag 

15-17 Uhr Kinderfreundliche Erleb-
nisführung im Naturschutzgebiet 
südlicher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde, siehe 04.09.

19 Uhr Kleingeldsammelaktion
Evangelische Freikirchliche Gemeinde, 
Brandenbaumer Landstr. 249-251
siehe Tippkasten S. 34

 20.09.  Sonntag  

08:30-16 Uhr Flohmarkt
LUV Shopping, Dänischburger Landstr. 81
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

14-17 Uhr Familienwanderung im 
Spätsommer
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Ein bequemer Weg rund um den Erleb-

nisWald führt  hinaus in die Natur. Ge-
nießt die letzten Sommertage im Wald. 
Eintritt: Erw. € 8,00, Kinder € 5,00, Fa-
milien € 21,00.

 26.09.  Samstag 

11-17 Uhr Kartoffelfest 
Hofladen Domäne Fredeburg GbR, 
Domänenweg 1, Fredeburg
Ein buntes Fest rund um die Kartoffel 
mit Kinderprogramm, Kulinarischem, 
Kunsthandwerk und Live-Musik. 

 27.09.  Sonntag  

08:30-16 Uhr Flohmarkt
Famila Lübeck, Wesloer Landstr. 50
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11-16 Uhr Familien-Waldspiele
ErlebnisWald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Spannende Rallye für die ganze Familie 
mit mehreren Stationen, an denen Ge-
schicklichkeit getestet und Waldwissen 
abgefragt wird. Erw. € 8,00, Kinder € 
5,00, Familien € 2,00.

 04.10. Sonntag  

08:30-16 Uhr Flohmarkt
Citti-Park Lübeck, Herrenholz 14
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

 05.10. Montag 

09:30-13:30 Uhr Der kleine Hunde-
führerschein
Tierschutz Lübeck u. Umgebung e. V. , 
Resebergweg 20
An drei Tagen erlernen Kinder im Alter 
von 8-10 Jahren den Umgang mit dem 
Hund. Siehe S. 5

10-15 Uhr Herbst-Ferienprogramm
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg  11, Warder
Ein Schwein hinter den Ohren kraulen, 
Hühner und Ziegen füttern, mit Eseln 
spazieren gehen u. v. m. erwartet die 
Kids beim Herbstferien-Programm. Die 
Teilnahme kostet € 15,00 pro Tag. Pro-
viant und ausreichend zu Trinken ist 
selbst mitzubringen. ( 04329/9134-0. 
Täglich bis 09.10.

 11.10. Sonntag  

08-16 Uhr Flohmarkt
Famila Lübeck, Schwartauer Landstr. 4
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

10-17 Uhr Steinzeit Live 
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg  11, Warder
Die Kultur und Lebenswelt der ersten 
Bauern in Norddeutschland vor über 
5.000 Jahren wird im Steinzeitdorf mit 
vielen spannenden Mitmachaktionen 
nachgestellt.

11-16 Uhr Mädchen Klamotte
Lübecker Musik- und Kongreßhallen 
GmbH, Willy-Brand-Allee 10
Der Mädelsflohmarkt von Frauen für 
Frauen. Eintritt: € 3,50, ab 12 Jahren.

 12.10. Montag 

10-14 Uhr Katzenführerschein
Tierschutz Lübeck u. Umgebung e. V., 
Resebergweg 20
Kinder von 8-12 Jahren erlernen einen 
guten Umgang mit der Katze. Siehe S. 
5. Täglich bis zum 17.10.

 18.10.  Sonntag 

08:30-16 Uhr Flohmarkt
Campus Center, Alexander-Fleming-Str. 1
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

 24.10. Samstag 

09:30 Mit Oma/Opa gemeinsam 
forschen
JuniorCampus der Technischen Hoch-
schule Lübeck
Die Welt der Kraft – oder wie stark bist 
du? Kraft – was ist das eigentlich? Habt 
ihr euch diese Frage schon mal gestellt? 
Wo steckt alles Kraft drin und woher 
kommt sie? Welche Arten von Kraft gibt 
es? … es gibt so vieles zu entdecken. 
Für Kinder von 5 bis 10 Jahren im Ju-
niorCampus Gebäude 24. ( 0451-300-
5200 oder neba.zabinski@th-luebeck.
de (siehe S. 6)

 25.10.  Sonntag 

08:30-16 Uhr Flohmarkt
LUV Shopping, Dänischburger Landstr. 81
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

 30.10. Freitag 

20-21:30 Uhr Was macht unsere 
Kinder stark?
Familien-Bildungs-Stätte der GEMEIN-
NÜTZIGEN LÜBECK, Jürgen-Wullen-
wever-Str. 1
Vortragsabend. Siehe S. 9
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Drachenreiter

A m 6. August war endlich Kinostart des neuen Animationsfilmes 
„Drachenreiter“. Inspiriert vom Bestsellerroman von Cornelia 

Funke, entstand eine  aufwendig animierte Abenteuerreise. Silberdra-
che Lung, Koboldmädchen Schwefelfell und Waisenjunge Ben be-
geben sich auf eine magische Reise um die halbe Welt, die sie eng 
zusammenschweißen wird. Erzählt wird die spannende Suche des au-
ßergewöhnlichen Trios nach dem sagenumwobenen „Saum des Him-
mels“, dem letzten Zufluchtsort der Drachen. Ein magisches Abenteuer 
über Mut, Selbstvertrauen, Zuversicht und den Beginn einer unge-
wöhnlichen Freundschaft.

Der junge Silber-
drache Lung hat es 
satt, sich ständig im 
Dschungel verstecken 
zu müssen. Er möchte 
der älteren Generati-
on unbedingt bewei-
sen, dass er ein rich-
tiger Drache ist. Als 
die Menschen kurz 

davorstehen, auch noch den letzten 
Rückzugsort seiner Familie zu zerstören, begibt sich Lung zusammen 
mit Koboldmädchen Schwefelfell heimlich auf eine abenteuerliche Rei-
se. Er möchte den „Saum des Himmels“ finden, den geheimnisvollen 
Zufluchtsort der Drachen. Auf ihrer Suche begegnen Lung und Schwe-
felfell Ben, einem Waisenjungen und Streuner, der sich als Drachen-
reiter ausgibt. Während sich Ben und Lung schnell anfreunden, wird 
Schwefelfell zunehmend misstrauischer und versucht, den Waisenjun-
gen bei jeder Gelegenheit loszuwerden. Doch das ungleiche Trio muss 
lernen, an einem Strang zu ziehen, denn sie werden von Nesselbrand 
verfolgt. Das bösartige, drachenfressende Monster hat es darauf abge-
sehen, alle Drachen der Erde aufzuspüren und zu vernichten … 

OOOPS! 2 –  
LAND IN SICHT

Am 24. September 2020 ist es 
so weit, dann kommt „OOOPS! 

2 – LAND IN SICHT“ in die deutschen 
Kinos. Nach dem riesigen Erfolg des 
Animationfilms „Ooops! Die Arche ist 
weg…“ geht das Abenteuer mit „OO-
OPS! 2 – LAND IN SICHT“ (OOOPS! 
THE ADVENTURE CONTINUES) nun weiter. Und natürlich gibt es ein 
Wiedersehen mit Finn, dem jungen Nestrian und seiner besten Freundin 
Leah, einer Grymp. 

Inhalt: Langsam wird es eng auf der Arche. Und damit ist nicht der 
Platz gemeint. Nur noch für 147 Tage gibt es Futter und Finn und Leah 
schaffen es echt, dass selbst das nicht Wirklichkeit wird. Die beiden 
richten so ein Chaos an, dass sämtliche Vorräte zunichte gemacht 
sind. Und dadurch hängt der Frieden zwischen Fleisch- und Pflanzen-
fressern auch nur noch an einem seidenen Faden. Was für eine Mise-
re. Als dann auch noch Finn und Leah durch einen Unfall über Bord 
gespült werden, ist das Unglück perfekt. Und so treiben die beiden 
Freunde auf einem Floß umher. Als dann auch noch ein Sturm aufzieht, 
werden die beiden getrennt. Finn findet eine Kolonie von Nestrianern, 
die unter Wasser leben und Leah landet auf einer wunderschönen In-
sel, wenn, ja wenn die bloß nicht regelmäßig geschüttelt würde und 
der Berggipfel rauchen würde. Und so erleben die beiden eine ganze 
Reihe von Abenteuern, bis sie endlich wieder die Arche erreichen und 
ihre Freunde retten können.

Von den Produzenten von 
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AB 24.SEPTEMBER IM KINO

Mit den Stimmen 
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ULMEN
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ULLMANN

und

 TIM 

MÄLZER

TELEPOOL PRÄSENTIERT EINE PRODUKTION VON ULYSSES FILMS  FABRIQUE D’IMAGES  MOETION FILMS  OOOPS!2 LAND IN SICHT  PRODUZIERT MIT DER UNTERSTÜTZUNG VON UND IN ZUSAMMENARBEIT MIT FILM FUND LUXEMBOURG  FÍS ÉIREANN SCREEN IRELAND  SECTION 481 IRELAND  FILMFÖRDERUNG HAMBURG SCHLESWIG-HOLSTEIN  DEUTSCHER FILMFÖRDERFONDS  EURIMAGES  
PRODUZIERT MIT DER UNTERSTÜTZUNG VON WESTERN REGIONAL AUDIOVISUAL PRODUCER’S FUND  WRAP FUND  THE BROADCASTING AUTHORITY OF IRELAND  RTÉ  FFA  UNTERSTÜTZT VON TELEPOOL  EYESCREAM ENTERTAINMENT  STUDIO RAKETE  IN ZUSAMMENARBEIT MIT GLOBAL SCREEN  ENTWICKELT MIT DER UNTERSTÜTZUNG VON FÍS ÉIREANN SCREEN IRELAND  FILM FUND LUXEMBOURG  THE CREATIVE EUROPE MEDIA PROGRAMME OF THE EUROPEAN UNION  

ORIGINALDREHBUCH RICHIE CONROY  MARK HODKINSON  IDEE VON RICHIE CONROY  TOBY GENKEL  MARK HODKINSON  SEAN MC CORMACK  PRODUCTION DESIGN STEPHANE LECOCQ  ART DIRECTION FLORIAN WESTERMANN  SOUND DESIGN AZA HAND  MUSIK EÍMEAR NOONE  MONTAGE MARK BROSZEIT  EXECUTIVE PRODUCERS FRÉDÉRIQUE VINEL  SIÚN NÍ RAGHALLAIGH  JUNIOR PRODUCER SONJA MATTHES  
PRODUZENTEN EMELY CHRISTIANS  MOE HONAN  CHRISTINE PARISSE  JEAN-MARIE MUSIQUE  REGIE TOBY GENKEL  SEAN MC CORMACK
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Gabriele Rugullies
Marktmanagerin

Feier mit uns
Wiedereröffnung!
Am Donnerstag, 03. September ab 7 Uhr  
in Lübeck, Kantstraße 15 - 17.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Alles da,  
alles frisch. 
Freue dich auf ein motiviertes 
Team und marktfrische  
Lebensmittel – jeden Tag.

Diese Aktionen  
erwarten dich täglich 
vom 03. bis 05.09.:
 
•  Die Aufschneider  

mit Obst-Promo

 
•  Payback-Aktion  

mit Beratung von 10 –19 Uhr  
Neuanmelder und Punkteeinlöser ab  

1000 Punkten erhalten ein 10fach Punkte 

Coupon auf den gesamten Einkauf

 
•  Sodastream Promo  

mit Vorführung
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So findest du uns:

Eröffnungs-
Rabatt

Jetzt 
sparen 

mit unserem

Vom 03.09.  
bis 05.09.2020  

erhältst du 

10% 
Rabatt

auf deinen 
Gesamteinkauf!*

*  Angabe der Postleitzahl wird für Marktforschungszwecke 
genutzt. Rabattgewährung erfolgt nur unter Angabe der 
Postleitzahl an der Kasse. Ausgenommen sind Werbeartikel, 
Zeitungen, Zeitschriften, Bücher, Tabakwaren, Telefonkarten, 
Pfand / Leergut, Tchibo, Treuepunkt-Aktionsartikel, iTunes-
Karten, Kauf von Gutscheinen und Geschenkkarten.

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr


